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Die brstdenv rhandlungen
ii.it Rußland.

58 on unserer Berliner Abteilung .)
I-. Berlin, 19. Dez. (Eig. Drohtbericht. zb.) Die

Fricdensveltinndliinj'.'.'n mit Rußland beiiljättincn einen
immer tH’betitenöetcn Regierungsapparat. Auch der
frühere Staatssekretär im Neichsamt des Innern ^ r.
Cternens Delbri - ck. Professor an der Universität
Jene., bat sich nach Brest-Litowsk begeben und der
frühere Vizekanzler Dr. S)  e l f f e r i di ist selbstverständ¬
lich olief) nicht ansgcschaltet und bat Unter den Linden
ein vorläufig noch wenia gesetzmäßiges Amt für die
wirtschaftlichen fragen , die mit dein Friedcnsschluß im
Zusammenhang sieben, gegründet. Unter Mitwirkung
des trüberen Aiisstellungokommissars in Chicago. Ge¬
heimrat Albert.  sowie hoben Staatsmännern
Deutschlands und der der verbündeten Länder, die sich
nach Brest-Litowsk begaben, worden ne lelbstverstünd-
lich nicht nur mit untergeordnetenAbgesandten der
neuen russischen Negierung oerbandeln. Aus Peters-
bi'rg wird unter dem 17. Dezember gemeldet: Graf
C z e r n i n und Staatssekretär v. K ü h l ma n n tele¬
graphierten,, daß sie in Brest-Litowsk eintreffen. Sie
luden Trotzky  sin . dorthin zu kommen, um den
allgemeinen Frieden  einzuleiten . Jnzwisckgm
ist Staatssekretär v. Kiihlmann beute mittags aus dem
Großen Haaptanartier wieder in Berlin eingetroffen.
Der heutige Tag wird für ihn mit Besprechungen mit
den bereits hier weilenden türkischen  Fricdens-
nnterbändlern ansgefüllt sein, denen zu Ehren der
Staatssekretär am Abend ein Essen veranstaltet. Mor-
gen folgen die Sitzungen mit den Fraktions-
vorsländen des Reichst a g s. Das Pari  a»
m e n t wird ebensoivenig von den Verhandlungena u s-
ge schalt et . sondern beständig daran beteiligt wer¬
den. Denn rnenn der Hauptmisschnß oder der Reichs¬
tag selbst sich jetzt in Permanenz erklären wollte, würde
die Abwesenheit des Kanzlers und des Staatssekretärs
des Auswärtigen, die im Hauptguartier-Ost weilen
wüsten, dauernde Berbandlunaen doch unmöglich
mc.ck>en. Tie Verhandlungen mit den Parteiführern
werden rnoraen Klarbe.it in den g r oß en R i ck t-
l - nien  geben , die für den Friedensoertrag in Aus¬
sicht genommen sind. Da auf keinen Fall Endgül¬
tiges  beschlossen werden wird, ohne daß der
Reichstag  sein Wort dazu gesprochen hat — und
hierüber erlanaten wir Gewißheit — so genüat e? uns,
dast der AltestenanSfckmßdes Reichstags selbst moraen
über den Tag der Einberufung  beschließen wird,

rie bulaatifrt 'cn t>ettretc%
W. 7 .-B. Berlin , 10. Dez. (£ rjfi (f>cricf>t.) Die bul¬

garische Abordnung für die Friedensverhandlungen in Brest-'
LitoN'tk wird bestellen aus deru Iustizwinister Popow  als
Füluer , dem außerordentlichen Gesandten Kossew , Sto-
jonawitsch.  dem ersten Sekretär der hiesigen bulgari-
schin Gesandtsckiasi Dr . A n a st u s o w . dem bulgarischen
Militärbevollinächtmten Oberst Aantschew  und militäri¬
schen Sack vei ständigen.

Der österreichische Nlinisterprasidenl
über die Zriedensverhandlunyen.

\V. 1 .-8 . Vien , 19 Dez (Drrbtbsricht .) In der Fort¬
setzung der Verhandlungen der dringlichen Anfrage , betr. die
Frieden »Verhandlungen gab Ministerpräsident Seidl er !:n
Einvernehmen mit dem Minister des Ändern eine Erklärung
ab. in der er gegenüber der Anregung des Tschescken
S t a n e 1 nach der dem Minister zu den Friedensverhandlun-
gen ein aus den verschiedenen Nationolitäten  Hster-
reich-llngarn » zusammengesetzter Beirat  beigegeben ward.',
feilstcllt. daß nach den verfassungsrechtlichen  Ein¬
richtungen die Vertretung bei den FriedenSverhaudkingen
dem Minister des Äußern c»Mi«gl,, &er itn Rahmen seiner Ver¬
antwortlichkeit und im Einvernehmen mit de-m verantwort¬
lichen Mirlisterpräsidenten heider Staaten der Monarchie diese
Verhandlungen zu führen hat. Es würde dem Eieist aller Ver¬
fassungen der konst' t itivnelten Staaten widerspnecken, wenn
die Regierung bei der Führung dieser Verhandlungen durch
solche Beiräte kontrolliert würde. Dieser Anregung könne, l-i-
mit nicht näbergetreten norden . Selbstverständlich isi es jedoch..
Hatz evra abgeschlossene tnternatianale Abmachungen., insoweit
sie nach der V e r f a s i u n y der Genehmigung  dunb die
ge-seve-benden ftörrerW,r >ften bedürfen, diesen zeitgerecht
vorgelegt lucrden. Bei den Friedensverhandlungen mit Ruß¬
land wciaden selbstred-ud auch die wirtschaftlichen  Be¬
ziehungen zu Rußland eine Regelung erfahren . Die bevoll¬
mächtigten Vertreter Österreich-Ungarns werden bewncht sein,
solche Abmachuna- n zu erzielen, dst dem wirSicb-isttlickeu Be.
dnrfnis Üst- rreich-Unonrns voll »nd ganz gerecht werten . £ e
Befürchtung einer Übervorteilung  durch andere Miitel-
mächle liegt selbstverständlich außerhalb  des Kreises aller
Eruwzunaen . tLebbnsie Z.isiimmung , !:n' s Beifall .) Fn Be-
«„ tN'ortung der Anfrage des Sozialdemokraten ' Dr . Adle'
venve>ti der Ministerpräsident aus das Expose de? Masters
Ui  Lutze rar. daß die Reztrrung im Sini ^ ihree jrüheren !»r>

klär .ingen bei den FrreidenAverbandlungen mit Rußland von
dem Grundsatz ausgelien wird, daß wir einen Frieden ohne
territoriale und wirtschaftliche Vergewal¬
tigung  mit Rußland zu schließen wün 'chen. Hinsichtlich der
Grundsätze, nach welchen der Friede mit den übrigen  feind¬
lichen Staaten geschlossen werden 'oll. erklärte der Minister
des Äußern , daß unser Streben daraus gerichtet ist, auf der
gedachten Grundlage einen allgemeinen  Frieden zu
schließen, daß er äber nicht in der Lage sei, gegenüber solchen
Feinden , die auch weiterhin  aus der Fortsetzung des
Kriege beharren 'ollten, diese selbstlosen K r i eg s z i e l e
für alle Zukunft einseitig fest zu legen. (Leb¬
hafter Beifall  und H ä n d e kl a t sche n.l Die Absicht der
bsterreichisch-ungowschen Regierung mit allen unseren Geg¬
nern zu einem derartigen selbstlosen Frieden zu gelangen, ist
dem ganzen Ausland »nd daber auch den Reg'erungen aller
feindlick-cn Staaten vollauf bekannt. Mit Rücksicht auf die se:t
den letzten Ei^lärungen des Ministers de! Äußern verstrichenen
kurzen Fr!  st sowie darauf , daß die Situation inzwischen
eine wesentliche Veränderung erfahren hat., liegt kein  Anlaß
tor , im jetzigen Augenblick mit neuen  Friedensvorschlägen
an unsere Gegner heranzutrettn . (Lebhafter Beifall und
HäudeLatscheu. Der Ministerpräsident wird beglückwünscht.)

Lüsten über die Wasscnstillslandsvcrhandlunstcn.
W . T.-B. Petersburg , 15. Dez. (Verspätet eingetrassen.

Petersburger Telegrapheuagentur .) „Prawda " wider¬
spricht aufs entschiedenste  dem in der gangen bür-
gevlichcn und der sozialpatriotisckien Presse verbrei<tetcn Ge¬
rede über deutsche Wassenstillst <ra dsde -
dingungen.  die bei den Besprechungen in Brest-Litowsk
gefordert worden wären , daß näml 'ch die Deutschen verlangt
hatten 1. die Räumung von Petersburg ; 2. die Räumung
von Finnland ; 3. die Entwaffnung Rußlands ; 4. ein deutsches
Monopol für die Getreiderusfuhr . Alle diese Mitteilungen
sind unverschämte Lügen.  Weder diese neck, andere
ähnliche sind in amtlicher oder vcivater ^Form gefordert wor¬
den. Ein - für allemal muß auch betont werden. d»iß nichts
Derartiges in den, Bericht unserer Abordnung in Brest-
Litowsk gestanden hat.

Nutznießer des Nrieges.
Der Reichstcist hcit kürzlich ciberrnals 15 Milliarden

für den Krieg bewilligt. Das sind nun mehr 109
Milliarden,  die voraussichtlich im nächsten Früh¬
jahr ausgebraucht sind. In diese Summe sind nicht die
gewaltigen Ausgaben der Bundesstaaten und Gemein¬
den, auch nicht die kommenden Lasten der Jnvalrden-
und Hinterbliebenensürsoege eingerechnet. Weit mehr
als der vierte Teil, unseres Nationalvermögens, selbst
wenn man dieses, wie Helfferich vor dem Kriege, auf
400 Milliarden schätzt, ist bewits für Kriegsausgaben
verwendet. Es drängt sich daher die Frage auf, ob diese
Verwendung auch nach klugen wirtschaftlichen
Grundsätzen  geschehen ist. Sie drängt sich auf in
Berücksichtigung der kommenden gewaltigen
Steuerlasten,  denn die Kriegsausgaben wollen
verzinst und abgetragen sein, und auch in Hinblick aus
die riesigen  K r ie g s g ew i n n e vieler Heeres¬
lieferanten. Unter ihnen gibt es eine sehr große Zahl,
die überhaupt kaum wissen, was sie mit d>?m ihnen wie
ein »nnnterbrochener Goldstrom zufl-ießenden Reichtum
anfangen sollen. Während hier fortwährend neue
große Vermögen sich bilden  und alte märchen¬
haft anschwellen, leidet der Mittelstand,
namentlich aber ein großer Teil der Ar 5 e i t e r scha f t,
wirtschaftlich schwer;  zahlreiche bürgerliche Eri-
stenzen brechen zusammen. Eine nicht geringe Grilpre
unseres Volkes bereichert  sich nngemesien nm
Kriege, während andere verarmen und Unaezählte ihre
Gesundheit oder gar das Leben zum Opfer bringen
müssen.

Dieser Zustand wird von den Besten unseres Volker
immer mebr als ein unleidlicher Zustand  emp¬
funden. Der Goldstrom in oft nicht einmal sauberen
Taschen schwillt immer mehr an und fordert geradezu
Maßnahmen, tbir endlich einzndämmen. Man ist viel¬
fach überzeugt, daß es nicht zu den heutigen gewaltigen
Vermögensverschiebnngen gekommen wäre, wenn die
Beschaffung des Heeresbedarfs  nicht von vorn¬
herein ans falschen Grundsätzen  a u f g?  b a u t
wäre. Es ist selbstverständlich, daß alles, dessen das
Heer bedarf, unverweiaerlich beschafft weiten muß und

«keine Kosten dabei gesckeiit werden dürfen. Aber men
bat sichb-i der Beschaffnna dieses Bedarfs fchon in den
ersten Krieg.swochen auf das unvorsichtige wirtschaft¬
liche Prinzip ßestaelegt. daß von vornherein die Kosten
keiine otpfle svielen Der nationalliberale Abeeordnete
Nitzschke brachte dieses Prineiv kürzlich.in der sächsischen
Zweiten Kammer in den Worten zum Ansdruck, daß
Hxer und Marine „zu stark ans dem vollen" gewirt-
schattet haben. In welckiem Umsange das zutrifft, kann
man in den Einzelheiten natürlich nicht laicht nackz-
►nnifen, aber immer mebr besestiat sich auch bei kauf-

. männisck)cn Sachverständigen die Überzeugung, daß der

Nr» 643. ♦ 65, Jahrgang.

Heeresbedars auch zu decken gewesen wäre, wenn man
nicht von vornherein hohe, höchste und allerhöchste
Preise bewilligt hätte.

Jetzt ist auf dem einmal betretenen Wege schwer
auszubalten. Diese Verhältnisse hatten die beklagens¬
werte Folge, daß sie auf unser ganzes  wirtschastlrckxrs
Leben preistreibend wirkten. Fast jede Ware und
nahezu alle Bedarfsartikel  werden heute im
Preise möglichst nach der Höhe des Kriegsgcwinnes be¬
messen. Unser Volk zahlt derart Uir seine Lebenshaltung
Milliarden  mehr , als es sonst wohl nötig. hätte.
Und auch die Folgen für die öffentliche Moral¬
sind übler Natur . . Viele geschäftlicl>e und andere Kreise
gewöhnen sich an leichte und phantastische Gewinne
und selbst an ein Korrigieren des Glücks. Viele han¬
deln heute ohne Skrupel gegen ehrenwerte kauf¬
männische  G r u n d sä tze, die sich vor dem Kriege
dessen geschämt hätten. Die üppige Nutznießung am
Kriege verdirbt den Charakter. Es wird ein wider¬
wärtiges P a r v en n t u m großgezogen, das ohne Ge¬
wissensbedenken das Leben in niedrigen Genüssen aus-
schöpsen will. Man spürt das in den Großstädten schon
ans Schritt und Tritt . Es sucht auf jedem Wege zum
Genuß zu gelangen. Auf seine Ansprüche und seinen
Drapg, sich das Alltagsleben nach seinen plebejischen
Instinkten zu gestalten, ist der blühende Schleichhandel,
der ein Krebsschaden für die allgemeine VolkSversor-
gung ist, der Schmuggel an den Grenzen des Reiches
und die unverschämte Preistreiberei^ zu einem erheb¬
lichen Teil ziirückzuführen. Diesen im Golde sitzenden
Kriegsgewinnern ist nichts zu teuer und ibnen sind
selbst die ordinärsten Mittel recht, um zum sofortigen
Genuß ibres Reichtums zu gelangen. Sie wollen auch
heute nichts entbehren — und sie entbehren auch
nichts.

Wenn man gegen diese nnerfrenliche Entwicklung
machtlos ist, dann soll das Reichsschatzamt nicht schüch-
tern sein und die K r i e g s g ew i n n sten e r derart
ansbanen, daß wenigstens ein sehr erheblicher
Teil des deitts-ck"» Polksvermögens, das in den letzten
Jabren in den Besitz der g r^ ß e n Nutznießer  am
Kineo? gelangt ist. wieder zu rückfließt.  Wir
werden wobl in naber Zeit in der notgedrnngenen An¬
ziehung der Stenersckrgiibe zu Erfghrnng"n gelangen,
die uns die Augen übergeben machnn. Kier sindi mit
Fritz w„,Aer zu sprechen, die großen .Kriegsgewinner
„die Nächsten dazu". Auch wenn man sie so wenig zart-
ssihlend als möglich zu den kommenden Lasten heran-
ziebt. werden an ihnen auch alle, die ihr Dermöaetz
durch den Krieg nickt gewaltig vermehrten, noch sehr
schwer zu tragen haben.

tffln frnnzZKset er Kreuzer toffeMeH.
W. T.-B. Paris , 10. D :z. (Drahtbericht . Agenee Hvvas.

Amtlich.) Einer unserer alten Kreuzer, „Ehateau Renauld"
(2000 Br .-R.-T.), dec zu Transporten  im Mitrelmeer
benutzt wurde , wurde an, 14. Dezember, morgens , durch ein
Unterseeboot torpediert und kentert «. Die
Fahraäste , durchweg Soldaten , sind gerettet . Zehn Matrosen
werden vermißt . Das deutsche Unterseeboot  wurde
z e r st i. r t.

Wir cifc-bren hierzu - An zuständiger Stelle ist über die
Biaibenbeit noch nichts bekannt. Es ist zu hassen, daß auch
in diesem Falle die Nachricht über die Versenkung des deut¬
schen Unterseebootes sich als eine Entente - Phantasie
berausstellen wird.
wiever ein erfolgr - '^ er Horpedotzootsvorstotz

an der T ^uemÜnduna.
W. T.-B. Amsterdam, 10. Dez. ,'Drahtberlcht .) „Central

News" melden : Ein deutscher Torpcdojäger versenkte anr
Mittwoch vor der Tvne -Mündung einen englischen Segler und
jtiei Vvllbeladeue Schiffe. Acht Mann sind umgekommen.

ws 'lsre Sctztffsvsrlnste.
W. T .-B. Rotterdam , 19. Dez. (Drahtbe -ncht.) „Maa ».

boode" meldet : Der amerikanische Dampfer „Jroquois " (3601
Bruttoregistertonnen ) wurde durch eine Explosion  schwer
beschädigt. Er lief in Marcismcmd ein. Der britische Dampfer
„Bloodbeund" (542 Bruttoregistertonnen ) ist gestrandet
umd vermutlich verloren . Der britische Dampfer „Demerara"
(1484 Bruttoregistertcnner ) ist gestrandet  und schwer be¬
schädigt. Der französische Dampfer „Edouard Shaki" (44̂ 5
Brnttoregisiertonnen ) stieß mit dem Dampfer „Telessor -r*
,4060 Bruttorog -iiertonnen ) zusammen. Der evstere lief schwer
beschüdig-t in Cherbourg ein, -letzterer sank. Der japanische
Dampfer „Doiren Mari " (3974 Bruttoregistertannen)
strandete  bei Wladiwestok. Der britische Dampfer
„Bohbow-el" (4343 Brutt .wegisterdonnon) wunde am New
Völker Hafenfruer schwer beschädigt.

Ein französisches Patrouillenboot vernichtet.
»r . Haag, 19. Dez. (Gig. Drabtberöcht, zb.) Die Admi-

r-.i!ilät u-eldet, daß das frauzösisthe Patrouillenboot „P a r i §“
cm 13. Dezember an der Küste non S v r i e n durch türkisches
Kanonenfeuer versenkt word-n ist. Ein Teil der Bemannung
s>, oeiettei worden. Wabrsckieinlich sei dec Kommandant
und .16 Mann gefangen genommen,



grttr n.  ftintHfrWag, ge. Dezember ini7, _D Nesbadener Tagblatt.
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Vf.  T .-B. Sin , IO. Dez . (Deohtdevicht .) Amtlich ver-
imttet vom IS. Dezember , mittags:

Östlicher Kriegsschauplatz.
Waffenstillstand.

Italienischer KrieaSschauplatz.
Lrstlich der Brenta  haben die Truppen der k. und k.

4. Infanterie -Division und das k und t. Infanterie -Regiment
Nr . 7 unrer erfolgreicher Mitwirkung der Artillerie trotz
ungünstiger Witterung  feindliche Stellungen bei
Ost -Dilepce sowie den Monte Äcolone gestürmt  und bei
der Abwehr f- indlickzer Gegenangriffe den Erfolg auf dem
Monte Acolone noch erweitert.  48 Offiziere und über
2000 Mann wurden gefangen eivqebracht . Östlich des Monte
Solarolo wiesen deutsch : Truppen neuerlich feindliche An¬
griffe ab . Der Chef des GeneralstabeS.

*

vor den allerletzten KurlSufern der Dolomiten.
Br . Berlin » 19. Dez . (Gig . Drahtbericht , zb.) Aus dem

Kriegspoessequartier wirb gemeldet . Die k. und I. Armee¬
gruppe Kraust  steht nunmehr teils auf,  teils vor den
alle »letzten Ausläufern der Dolomiten . Indessen ist zwischen

f >nd der ermahnten Ebene noch eine starke,  seit
Labien befestigte Stellung , in der nicht weniger als fünf¬
zehn italienische Divisionen  und Teile einer
französischen  Armee sich verteidigen . Die Italiener
halten in diesem Augenblick noch die Berge Pallone,
Grappa  und M o s ch i n. Aber die tapferen Männer unter¬
binden bereits den aus der B ' entaschlucht heraussührcnden
Teil der Stroh « .und bedrohen schon vom Tomba her den
Monte Grappa . Aber man dark nick.t vergeffen , dah sie ein«
ganze , sehr entschlossene italienische Armee zu werfen hoben.
Sic stehi in engem Raum , tief gestaffelt ihnen gegenüber , wo
di« Gefahr am größten ist. A if dem steilen Ufer an der
Brenta kämpfen die Soldaten , die hier zu Hause sind , die
Bligrd « Bai Brenta . In den Abhängen de» Monte Tampa
stiht der linke Flügel der 10. französischen Armee , während
die Ci gländer nicht hier im Bergland eingesetzt sind, sondern
jenes sellsam isolierte Hügelvlateau  im Montello und
an , Bicveufer beseht haben . Da » bedeutet eine gewaltige
HsereSmccht , von der noch sehr zäher Wider  st and  zu
ern arten ist. Diese Mensckienmassen und ihr schweres Gerät
bewegen «ich in Felsenbergen , die aus den besten Karten Harm-
User anSsehen , als sie tatsächlich sind.

DU forttrtir ' ttc zwischen Cc&ro » und Garbo,See.
W . T .-B. Wien » 19. Dez . lDrahtbericht .) Aus dem

KriegSpressegnartier wird gemeldet Llnch gestern war dir
!Fli «gertätigkeit sehr rege . Mehrer « feindliche Bomben-
geschwader bewarfen einiae Linien und Räume hinter unserer
Front mit Bomben , ohne dast Schaden verursacht worbe»
Näre . Zwischen Ledro - und Garda -See räumten  die
Italiener unter Sprengung der Brücke im Ledrotal und
nachdem sie auch da » Elektrizitätswerk an dem Ponalcfull
tuich Sprengungen zerstört hatten , ihre Stellungen nörd-
l »ch te » Tale », welche sofort von unseren Truppen besetzt
wurden.

Unser letzter Zliea - ranar ff auf England.
Eine englische Darstellung.

Br . Haag . 19. Dez. <Eig. Drahtbericht. zb 1 Au« Loidon wird
gemeldet FiiwINcke Flugzeuge sind am 18. Dezember, abend« un-
gcsähr l>z-s VH», an der Küste von Ke nt und Esser  gesichtet wer-
de» Die firpcr in der Aicktung nach London  zu . Einige der
Flugzeuge er r c ' <!>I e n London und hobrn Bomben adgeworsen.
Auch aus kirnt und Essex wurden Bomben abgcwvrsen. Bisher sind
r och keine Brrichre über Verluste an Menschenleben ' ingegangen. Eng.
kische Al.wchrkanonen und Flugzeuge waren tn Tätigkeit.

Eine vorsic :ige Kntworl Lord Eecilr.
VI.  1 .-B. London, 19. Dez. tDrahtbericht. Reuter.) Ein

Algecrti rtcr richtite im Unterbaus an den Staatssekvctär
für auswärtige Angelegenheiten die Anfrage , ob ec einen
Vorschlag an die alliierten Negierungen vorbereitet habe,
jeglich - n Handel und SchifsahrtSverkehr mit
den Mittelmächten  so lange vollkommen auszuschließen,
bis diese alle  von ihnen während der Krieger besetzten Ge¬
biet « geräumt und eintz vollständige Wiedergutmachung für
alle ihre Verbrechen  ge >., - die zivilisierte Welt zu Lande

(21. Fortsetzung.) Nachdruck betteten.

Lebensabschnitte.
Novelle von Gizrlla Gräfin KielmanSegg (Wiesbaden ).
Als sich die Gäste verabschiedet hätten sah ihnen die

zuruckbleibende Gesellschaft lange nach, Hans blies eine
mächtige Nauchtrvlke in die Luft nnd murmelte: „Ist
das ein kotetter Racker! Die lest ordentlich los. Dieses
a?me. jnnae Bürschckien. Jer Heini. der ist mächtig an-
gebrannt. Er fraß sie fa mit seinem Blicken förm¬
lich auf und kam ans dem Erröten ,zar nicht heraus."

».Laß sie doch! Sie ist iung und amüsiert sich gern.
Da ist dock weiter nichts dabei", verteidigte Ada.

„Warten wir's nur ab", ließ sich Tante Anna per-
rahmen, „die wird ihrem Beraold-r, dem pikcieinen
Fieiberrn von und zu Offcnburq, noch manche harte Nuß
zum Knacken aufgeben."

„Hübsch ist sie und, . . . und . . ." Randolf stichte
nach einer vassenden Bezeichnung, „und . . den Teufel
hat'S auch im Leib!" kam es schließlich über seine Lip¬
pen in Ermangelung eines augenblicklich nicht auffind¬
baren treffenderen Veraleiches.

„Aber. Hans!" verwies ihn Ada läch-lnd. „Du hast
denn doch ein all zu harte? Urteil. Baß nur auf, daß
du trr nicht auch noch die Flügel verbrennst."

..Unsinn' Ich? Sie ist gar nicht mein Genre. . . ."
„Na. rfr'" drohte Ada.
Hans d auf und ging sangiam davon. Dabei

summte e ..ubewußt ein Lieb-Sliedchen. Die lebhafte,
N' zrr.de Irma ließ doch«in? gewisse Leere zurück»nd
ihre Blicke hatten unwillkürlich-in klein-? Fünkchen in
seinem Heizen angefo.cht. Die Eitelkeit kroch auch her-
vor und zauberte ein befri-diat-s Lächeln auf seine
Livven. Er schob den leichten Banamo an? der Stirn,
rwubelte «ein blondes Schniirrbärtcben keck in die Höbe
und kchleaderte immer noch versonnen vor sich hin-
lächelnd. dem Stall iu. .Alberner Lass, dieser Heintzl"

»r.d zur See geleistet und die Vorschläge der Alliierten ange-
i.mmen haben hiiisichllich de» SelbstbestimmnngsrachtS der
Nationalitäten , der rnteriiatio -iale » SclÜedSgenchtSdarkeil
und ter RüstungSeiiischräiikung nach dem Kriege . Sir Robert
Cecil «ntwrrtete : Da » Haus wird nicht von mir erwarten,
tast ich mehr sage , als daß der Vorschlag in sorgsame Er¬
wägung gezogen wird ._ _

Ein neuer englt,d >er vorstotz in Palästina
abgewiesen.

W . T .-B. Konstantin,pel , 19. Dez . (Drahtbericht .) Amt-
sicher Heeresberscht : Palästinafront:  Ein erncuter
feindlicher Verstoß gegen unsere Stellungen bei El Kuddie
und östlich davon wurde abgewirscn . An der übrigen Front
lebhafte Artillerietätigkeit ohne Jnfanteriegefechte . Sonst
keine Ereignisse.

wiesboderer Nachrichten.
Die Nalonterun , de » Ea,verdr « uche ».

Die Rationierung des Gasverbrauchs must, wie au » einer
im Anzeigenteil unsere » Watte » veröffentlichten Bekannt¬
machung hervorgeht , auch in- nächsten Jahr fortigesetzt wevden.
Statt der erwarteten Minderung der EinschränkungSvorschrif-
ten tritt leider eine Verschärfung  dadurch ein . daß als
Verbrauch >Sgrundlage für daS näazste Jahr da » Kalentzerjachr
1916 bestimm,t worden ist. i,n dem di« Gosabgnbe , von der
wieder 20 Prozent eingesvart werden must , noch verhältnis¬
mäßig gering nvrr . In Prozenten au »gedrückt , beträgt die
weite »« Herabsetzung der verfügbaren GaSmenge .im Januar
1918 gegenüber dem laufenden Monat 16 v. H.< im Februar
1918 gegenüber dem November d. I . 24 v. H. und im Marz
1918 gegenüber dem O4!ober d. I . 22 v. H. Bei dieser Sach¬
lage wären die Kleinabnehmer.  die ihren Verbrauch
nicht mehr wesentlich einlchränken können , übel daran , wenn
die Zuteilung wie bisher sclwmatisch noch dem früheren Ver¬
brauch erfolgte . G !ückl cherneise Hut aber di« GaSwerkSner-
nxultugg j- tzt mehr HondlunoSfcecheit erhalten , die e » ihr er¬
möglicht . den Rbnehniern diejenige GoSmenge zuzuweisen
di« ihren wirklichen , umlmaänglich nötigen Bedürfnissen ent-
spricht Di « individuelle Vera .nl raang jede» einzelnen Ab¬
nehmer » erfordert frellich eine gewaltige Arbeit . Wenn sich
die städtische Verwaltung derkekben trotzdem unterzieht , darf
er-vartet werden , dast sich o>e Abnehmer mit dem zugeteilten,
für ihre Berb -i .' tnist « auskömmlichen Verbrauch auch beschei¬
den . Sollte sich aber eine Rückfrage einmal nicht vermeiden
lassen , so bat diese mündlich zu gekcheben. Schriftliche Ein¬
gaben können nur dann orik Berücksichtigung rechnen , wen»
der Einsender am persönlichen Erscheinen durch Krankheit
verhindert war.

— ölljährige » Amtsjubiläum . Der Rechtsanwalt und
Notar Iustizrat S nmerich  hier beging am 15. d. M . sein
50jährige » Dienstjuh ' Iäum . AuS diesem Anlaß überbrachreu
der Lonogerichtspräsident Geheimer Obersustiizral Vollbracht
und Landzierichtsdirettor Geheimer Justizrat TraverS ihm die
Glückwünsche der örtliche .» Justizbehörden und stberreich 'en
ihm zugleich den Roten Adlerorden 4. Klalle mit der Zahl 50.
Auch der Verein der hiesigen Rechtsanwälte kiest durch seinen
Voniand die beisten Glückwünsche darbringen und ein sinniges
Geschenk überreia >«n.

— Todesfall . In Berlin -Lichterfelde verschied am 14. d. M.
der Geheime RegierunaSrat Dr . Friedrich Ei feien.  Ehe¬
mals Direktor der Realgymnasiums , Mustersehule in Frank¬
furt a . M .. hat er noch seiner Pensioniernng von 1894 bi»
1913 in Wiesbaden gelebt , wohin auch feine Leiche überge-
fühvt wird . Mit ihm is« der Älteste unter den deutschen Gym-
nasiatdircktoren geschieden , ein edler , vornehmer Charakter,
besser. Rome unter den Schulmännern einen guten Klang
halte . Cr hat in selten geistiger Frische da» 03. Lebensjahr
erreicht , und nech in diesem Jahre die 50. Wiederkehr seine»
Amtsantritt » al » Direkter der Musterschule und zugleich buZ
70. Jahr seiner Promovierung , begehen können . Hervorragen¬
den Anteil Hut er mit dem Geheimv -rt K. Reinhardt an ver
ersten Einfuorung de» Reformlekrplan » der Realgymuasieu.

— Kochfertiee T ppcn . Es sind vierfach Klage » über die
zu-r Vertciiung gelangenden kochsertigen Suppen laut gewor¬
den , die nach einer Mitteiluing des städtischen LebenSmittel-
amt » ihren Grund nur in unrichtiger Zuliereitung haben
können . Ti « Suppen sind au » den besten Rohmaterial reu

dockte er, „reitet wie ein Schwein"» endigte sein Ge-
d.>nkengang sehr drastisch.

»

Ter Top de? GortenfesteS wor sterang»rückt. Ada
statte fick mit Feuereifer der Kostümsragk angenommen.
Sie statte istren Hans trotz seines Sträutz-ns als Sieg-
fiied verkleidet. Die blandlockii» Berrücke stand ihm
v»rzüslick und seine tadellos? Hiinena.'stalt kam prach-
tia zur Geltung in der kleidsamenF .'lltracht. Tante
Anna hatte sich höchst geheimnisvoll als 'ch-niderhafte
Ken- sterausgeputzt und freute sich kindisch über den
Lacht fkekt, den sie erzielte.

.Ein 'tattlickeS Baar wir deid?. wa??" zirpte sie
mit Fistelstimme und schmiegte sich zärtlich an Hans.

Ada dränate zur Abfahrt denn es war spät aewor-
den. Al? der Wagen endlichd ivoncallts. sank >ie mit
einem l-isen Seufzer in istre Kisten zurück. Sie suhlte
sich Plötzlich sehr einsam .ind die Stille um sie herum
-rzeiigte ein banges, wehmütiges Gefühl in ihrem
Herzen. -

Die Sache war bereits in vollem Gang, als die bei¬
den ankamen. Irma emvfing ihre Gäste unter einem
riesigen Triumphbogen, der zum Festplatz st'ihrte. Alles
war mit völliaer Hintanstellung de? Kostenpunktes mit
Nastrhaft fürstlichem Bruuk und Autwand einaeiichiet.
Seaai das zum Tanzm erncktete Badium zeigte
sriegelglatti-s Baikett. Eine märchenbast? Fülle von
Blumen, Gewinden und Kränzen war allerorts aw>
gtbrrchl. Grotten an? Laubwerk, die durch gcsckickt an-
gebrockte elektrisckeL'ckter geheimnisvoll erleuchtet
nairden, virkten zauberisch, die weichen Kl.änae eines
Sträußchen Walzer? schwebten durch di? laue Sommer¬
luft und wiikten berauschend auf die Sinn«.

Irma sistaß eine beiße Blutw-lle in die Wanaen,,ass
sie Han? begrüßte. Sie umarmte stürmisch Tante Anna
und dabei luchten ihre Augen den Blick des duneüen-
siehendcn Sieülried,

Morgen-Tl„?p,<tVe. Erste- Vkatt. Nr. Slktz. .4
hergeilelll . Erste Suclzveoständig « der LedenSinitleUwoiich»
haoen sich noch einer vorgenommenon Kostprobe durch» ,«
lobcnb über sie auSgcsproch .n . Um ein« nchvg « Zubereituug
der Suppe zu geilnbrsiisten . wurde in der letzte» Woche >» bea
L,ü . nialivarLiigoscl -üften Kochoinweisungen <rn di« Kunden u:r»
entgoltiich abgegeben . Es konnte aber festgvstelll werbe »„ Ixih
die Beschweroesührer tmrdunxfl entwcber bi« Auweisu »̂ nicht
erhallen ober sich nach berselben nicht gerichtet Hutten . Die
Kochamoeisung wird daher nachstehend noch «inniol veröffent¬
licht , bei genauer Beackituriig der Vorschriften wird eine in
jeder Beziehung sekmaekhrfte Suppe erzielt werden . Koch»
anweisnuz : Man riihre je 50 Gramm Suppenmelzl in % Liter
kaltem Waffg : glatt und lasse die Misse dann in I Liier
siedende » Wimer ei»laufen und bei gebecktem Topf ohne
„eitere Zutiten V, bi» % Stund « langsam weiterkochen . I«
50 Gramm ergeben also I Liter fertige Suppe.

— Lebrnsmittelvertrilung . Ter Mogistrot teil * mit » d>ist
in dieser Woche außer den bekannt gegebenen LedenS -.nittem
e i n E i aus Feld 78 der Fettkarle zum Preis von 46 Pf . wr*
te ' lt wirb

— LebenSmittelschmugstzl . Zn dem im Abendblatt vom
Dienstag unter dieser ttbcrschrist mitgeteilten Full ivird iiu»
goschrieden : Aus der Rechnung , die in dem Str <rßciiib,ch„ wa,xn
gefunden wurde , war von Eiern und Zucker keine Rebe . Auch
sind in den Büchern de» betresfenben Geschäft », di« übrigen»
nicht beschlagnahmt worden sind , Zucker- und Eierpreise , wi«
sie m der Notiz erwähnt wurden , nicht verzeichnet Es Han¬
del sich lediglich uw nictxt angem el.de te A u s l a n d sw a r e,
die zu einem verhältnismäßig geringen Nutzen , der nicht über-
10 Prozent binunSging , verkauft worben ist.

— Geheimsckilachtungen . Die König !. DegirkSfleischslell«
zu Franksunt a . M . zahlt ein « angemessene Belohnung
für die AiIfdeckurig von Geheimsckilachlringen . wenn aus Grund
der Anzeige eine Bestrafing der Täter erhohien kann . Ent¬
sprechende Dditteilungen nimmt da» städtische Fleischamt (Rat-
hau », Zimmer 841 « >tgeaen.

— » leine Noll »««. An- 23. Dezember, nachm,Uny« 214 Uhr,
findet i» der tink .erkirche etr Satierdieust,  verbunden mit
Abendmahl, für T a u b s>u in in e statt

Pu « prov nz und
— Mineen . 18 Dez Die Begrktveriammlnng de« DerdnnNet

der nassauilcken lantwirilckaiilicher Kenassensch.isten, t.  55.. t» Viel»
hoben die am 1« d M hier stc-tifand . war van den Ihm ange-
sckTtz' nen, im Kreise pstnsen wirfenden Genasienibaüen äußerst
zahl,eich l-ni -iH Der r teireriiar de« Verbände«. Herr Dr Dhelin»,
leitete d>e Terhandiiniaen mil einem Barlrag über „Die Zeitlaae tit
genaste'sschalllicher 5<errach»nna" ein. Den mnaslenlchalllichen Waren¬
verkehr lcl ai.drlie al« 4?e>freier der Zentra 'aenassenlwafl für den
Neeieri>nr.ede-irk WnSdaden - err 6 chr S d e r . Warans 5err B r̂-
ba, l «-k>-sser 5>>>! e i b e ck Wichlige« an« dem .renassenschaftliche»
Eesdversrde zur Sprache b, achte. Den deisällig aufgenommencn Bor»
t . axcn srlgte eine «»«gieblge Aussprache.

Gerickitssaas.
Stralproieh wegen NahrnnaSmlttelfäkschung. Bar der

kfravar -mer in Kassel spiege ein Sfrasprozef w-gen Nahrung «»
m'.ttelfäl '.chune gegen den Mevgermeister und Haurschiächter Ctto
Hase  mir Dill Wege. lkS bandelte stck dabei »m die im variaen
Herds» in C'ch» ege varaekammenen zahlreichen Falle »an st I e »s ch-
und D » » li » e » g i s 1u n g . Warüdar damals in dieseen Blatt
baiichfri werden ist Einige siebzig Personen ê krankien damals nach
dem Genüsse tan Fleisch. Dinst . Enlze und st'eischbriide. welche st«
pan dem Angekmgte,, gelanfl halten , unter anllallendea Vergiftung «,
erscheinnnge» 2. «fr Hase wnrde wegen sahr 'gisigen Vergehen« gegen
da» Nah .unf «w.i» elgesetz zu SMonaten ÄesängniS  nerurteilt.

Neue ? aus aller well.
ffnte MilNanenstistun , . W . T .-B. C ( b I n fl . 19. Tej . (Draht,

bericht? Anlasssich de« Hinscheiden« de« Zeheimrat « Ziese  macht«
dessen Dilwe zu leinem Getachtni « eine Ctiitnng non 1 Million Mark, i
li » für die Crweifrtiing der bereit» für die Firma bestehenden Fnr-
scrtzekit richinngeii für invalide Arbeiter und deren Witwen dienen soll.

Vier Kinder verbrannt . Stettin.  19 . . Dez. Durch ei»
Brandunglück sind b>cr pesurn elend vür Kinder im Aller von >4
bis 6 Jabreii um« Lehe» gekommen. Die strau eine; im Feld«
stehenden Schneider« hatte ibre vier Kinder bei einer Lampe allem
in de: Wohnung eelassen, wo tüsi die Lampe unigewvrsen und d-.e
Möbel in Brand geiehi Hallen.

. . ’ ' . . . .  <
Sie wußte, daß sie sckön au-?sah in dem nnt Be-

lecknuna erdachten Kostüm einer Fee aus dem Märchen«
land rnlichwimdener Ainderträunie. Ihr niedliches^
Figiirchen wurde durch das w-'iche. hauchdünne Gewebe
von weißem Schleierstoff verhüllt und kain doch wieder !
zur isseitii' ia. denn der Stoff schmieate sich bei jeder Br» ^
ülaiina . bei jedem leisest-n Lnstzna in verratetilckievi
und reisührerischer Weis? um di- zarten Glieder. Wie -
eine Wolke umwogte er sie. Sie trug keinen Schmuck, i
Ihr blonder Kopf war aber von einem funkensvlüben¬
den Kranz umgeben, der durch ein- versteck-.?, kleine,
tlektrische Batterie erzeugt wurde. Durch ständiges Er- 1
selchen und wieder Aufblipen entstand ^ » eiaenultigeS
siehe' mn!?r>olles Flimmern und Glitzern.

„Donnerwetter, die uersteht'?!" miumest? Randolf 1
in Tante Annas Obr, als sich Irma umwandte, um
neue Gäste zu bearüßen.

„Es ini-ß also doch wahr sein! Der Bäcker hat'?
auk dich abgesehen. Nimm dich in acht", flüsterte d!« i
demn«hisste„Here". „Ich werde wohl aukpassen mns-
sim- »-? oibt ja auch schlinime Feen, die arges Unheil an-
richten können."

„Ach. was. Unsinn!" lachte Bandysf und steuerte ;
auf die Giuppe zu, deren Mitte!vunkt Irma bildete.
Baron H-iutz sab sehr »una und kindlich au? in e'nem
Boaenkostüm. Mit neidischen Blicken mustert? er die
k' nswosso Sienfriedaostalt. die sich der schönen Fee .
näherte nnd in s-inem verliebten <d»rzen auoll di? Eifer» i
sucht empor. Sie schärfte êine Auaen und Obren und
r-eranheßte ibn. sich dicht an die Seite > r Hausfrai, zu '
dränaen. Irma wandte sofort ihre aanie Aufmerksmn-
keit Bandols zu und tat dies so ausfällig, daß iick die
i'nbeachtet Steb-na-hfiebenen bis auf den kleinen
Bapen lane-sam zurückzoaen.

„S -chade, daß Sie nickst immer al? Siegfried umber» i
geben können. Ich bah? selten aesehen. daß sich ein -
Kostüm so seinem Trauer annaßt. Es kommt einem i
ja at-rade?" Var. als wäre es unmoalich, daß sich
in einet» Frack bcwcaen." ^ — L -nlesung fdoLi
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f Weiblich « Personen ]

£ tlausmüiintsche» Personal '

-teil . Dame »,
im Bürodienst erfahren,
sucht Stellennachweis iür
s„ » fmg » n. Angestellte im
BibeiiS aa ' t. Zim . 20

Verkäuferin
Sws fof. sucki A. üetfcfjert,
Kaulbruniieiiirrahe 10._

JungeS Mädchen
für Lebensmittel - Geschäftfesucht. Näh. Neuhaus.lvrfstrpsse I!t, 2.

£ Gewerbliches Personal ]

Juarüritcrinncii
fut

SmeiWS
««sucht.

5 . rilmWtl i  eo.
Bügetlchrm . g. Pqt . qcs

Mittage «, ft« hn slr 14, P
Lehrmäoctreu

aus guter Familie für
Färberei gesucht. Offerten
4l. N 428 a n d. TagbÜ -V

vtr .ucht
wird zum l . Januar 1918
ln eine Billa am Rh >i»
fiaiisljäl cnn oö. frL
zur selbitänd . ftührung e
Handballs u. noch oitl
zur Bcanks ' chtigiing eine?
kyährigrn Mädickrns . ? „
erfragen im  Taabl .-V. U»

«ucke z. 1«. I .. ev. spät,
eins ., geb' la .. zuvcrl.
Kinverk «änlcin
lad . Kindergärtn . 2. Ki
zu Liähr . Kinde für Bo
u. Nachmittage . Vorzust
von 12 bis 8 Uhr . fteau
A»oth . Nasrlurld, Taunus-
strasse  25 . _

Tüchti ; cs
Kinrermädchen
Der sofort oder sväter ge¬
sucht. Gute Zeugnisse er-
fcrderlich . Borzustellen
Swisclten 2 u. 3 Ubr

Hotel Kaiserhok.
ftrankfurt -r _ Strafte

©ulfi'rgcrf. Miln
zum 1. oder 15. Januar
Segen hoben Lohn gesucht

Dr . Kirsch,
_Luisen strafte 6, 3 6 t.

Anständiger , sm ^ lähen
gut bewandertes

Frl . als Stiitzk
für Weift .,rüg und Bliietf
der Anfang ftannar ae
sucht. Hotel „Reicktzhof"
Frankfurt  am Main ._

Zur Aushilfe oder flir
ganz per sofort eine im
Haushalt ersahrenr selb,
ständige Stütze gesucht
Näheres Nheinstrafte 59.
im Laden.

Ja . Mävchcn
als Beimädchen f. leichte
Hausarbeit und Weae-
besorgen bei guter Be.
Handlung . Kost » . Logis ».
gutem Lohn fof. gesucht.
Cf. Heinrich , Porzellan-
Geschäft , Wilhelm str . 8._

junges sanb . Mädchen
gesu cht . Mor itzttrasse 9. l.

Mädchen zur BnSh ' lfegir fof.sucht 91.Leiickiert.aulbrunnenstrasse 10. _
llnobh . saubere ftrau

od. Mädchen 2 —3 Stunden
deS Tages ges. Taunus-
strasse 31 . Konditorei .̂
Sairli . MonatSfr . 1 4̂ St.

ges Eltviller Str . 14. P . ^
Saubrre MonatSfrau

geliicht Gerichlsilr . 2 r.
Waschfr . dauernd 3—4 T.
ges Bismarckr 38, H. P . I

I 61 eMmtli8lt)
£ Männlich « Personen ^

£ Gewerblicher Personal }

Schristsetzer
sucht die
L . Sckicllenberg ' sche

Hofbuchdruckerei,
Wiesba den, T agbla tthauS

Ge !ernte
Dreher

fkir dauernde grossstückige
Arbe >> gesucht.

5:ein(i9ig&narfanget
_ _?lm_ Dä ' lachthof.

Tiichl.Potticr,
auch leicht Kriegjbeschäd ..
sofort gesucht

Uurru -Tbratcr.

Bamtsnonrtln
ElSllrseüer

qcfudit fürs Sverraebiet
Stadt . Arbeitsamt.

LolkihMtzvriAll.
MWer.
HMm

nach hier u . gu »w. sucht
-lrbeitsamt,

Zimmer 4. FG11

Zuverlässiger
Hausdiener,

zugleich auch als Bade,
meiner , gigen feste Per.
güiung auf sofort gesucht.

Hotel urib Badbaus
..Zum Hahn ", Teillazat.
Wiesbaden , Svicaelg . 15.

für sofort gesucht.
Hotel Bell evue.

Fuhrmann
gesucht Sedanstraße i
Parterre . _
^ « tjegdttche

Arbeiter «
sucht Gustav Reinhokd
Hrllmundstr 13. 8tb ^ 2

Ordentl . Schuljunge,
der Rad fahren kann , für
leichte Arbeit soiort ges.
Sebützenhot -Avoiheke.

I Mleil-Eeslllhl!̂
£ Weiblich » Personen )

£ Sewerdlicho « Personal

Gebildetes , älteres
Fräule u

sucht voll . Stell . bei ält.
Dame od. Herrn z. Pflege
uiid Unterhaltung . Die
beiten Empfeh ungen steh,
z» Diensten . Auch würde
sie die selbständige Leit,
eines Haushalte » über¬
nehmen . Geil . Oife ' t . u
T. 428 an den Tagbl .-V.

Gebild . kathol . Dame,
im Hgushnli u . in Kinder»
erziebung sehr erighren,
sucht passende Stellung in
besserem Hause . Ots . u
W. 426 a n den Tagbl .-Vl

ftränlein
mit guten Zengn . sucht
Stelle als Wtäick>ebeschli«k
oder Stäbe . Oswrte » u.
W 428 Tagbl .-Verlag . _
Solid . ftränl s. Stellung

zum Servieren , n . auch
Ansbstse an Cff . unter
3 . 428 an den Tagstl .-Vl

Männlich « Pe rsonen )

£ Kaufmännische» Personal ]

lkcsatzr. Saufaiaan.
50er . sucht Stellung , auch

techn Betrieb Offe t.
.i. S . 218 an chen Tagbl -
Re - laa erbeten.

Senmetungen]
1 Zimmer.

Karlstrafte 2 1 Zim ., K..
mit GaS zu vcrinielen.

Walramstr . 18 l Z.. K.
4 Zimmer.

Am Kaiser -ftriedr .-Bad 7,
I sehr sch., frei geleg.
4<Zim .»Wohn ., Gas , el.
Lickt, eventuell auch mit
Möbel , für sofort zu
pccmiettn . _ _

4 ^ tinmer
oh  z » vermiet.
nur zwisch. N —12 Uhr
Nerotal L.

5 Zimmer

^ahnstr . 44, 3. g. Ring,
5.Zim .-Dobn ., 800 M k.

llarlstr . 4. l . 5^Z„ elektr.
Licht,  sofort zu vm. 2322

l̂ cke Rhein - u. Schwalb.
Str . 2 5-Z .-W . m. Zub

7 Zimmer.

Rh ^instr . 109. I , 7-Zim .»
Wohn . m. all . Zubehör.

Pille » und Häuser.

Grobe lftiagen -Villa in
Kurlage . für Sanatorium
kehr geeignet zu verm.
od. unter sehr günstigen
Bedingungen zu verk.
durch Ainmobflien - Ver¬
kehrs . Gesellschaft m. b.
H., Marktolad 3.

Goethcstr . 5, P ., g. Bahnh.
eleg. möbl . Wohn - und

^Schlafzimmer ^ zu verm.
Herrnggrtcnstr . 15, 1,  gut

gebeizt , oreisw . Zim . '
kurz , u.  l äng . Jlufenth.

Karlstr . 18," i . mbl . Zim .
>ev.. T age , W och. u. Dbon.

M »rivstr 47 2. mM " Zi
Morivstr . 64, 1 1 .. schön

mbl . Wohn - u. Schlasz
.mit elektr . Lichts_
Roonstr . 5, Ft ., mbl.  Zim
Zwei schöne Zim ^ möbl
oder unmöbl ., Weber,
gasse 15, sofort zu verm
Zu errr . Wcberggb 'e 12.

Leere Zimmer,
Mansarde > re.

Aahnitr . 44, 1 Zim.
heizbar , zu vermieten.

£ MWstlihe
1—2-Zimmer -Wohn.

oder leere Zimmer zu
mieten gesucht. Angebote
mit Preis unter B. 218
an den Tagbl .-Verlag.

I

Herrschaftl . 5-Z .-W.
od gute 4-Z.-W . mit
reich!. Zb z 1. 4. 18
z» mieten aes. Off
u. R . 218 Taabl .-B.

Möblierte

^ -Zlili.-Woljli.
gesucht, mit Bad u Heiz .,
in der Nähe des Theaters.
Offert , mit Preisangabe
u. O. 429 an  d . Taabl .-V

Ein gut möbliertes

schön . Km.
in Wiesbaden a. Vicbrich.
ab 15. Januar von In¬
genieur zu mieten ge¬
sucht. Antwort mit Breis-
°ng u. M  429 Taabl .-V.

Näherin
sucht > oder 2 gut beizb

möblierte Zimmer,
möglichst mit sev. Eing
oder bcs. Abschluss. Ofs.
mit Preisa "ggbe T . 218
an den Tagbl .-Verlag.

1-2 aut möbl. Zl«.
in ruhiger Lage , mit mög
lickst sev. Eingang , z-,
niieten gesucht. Ang . mit
Preis unter tl . 218 an
den Tagbs .-Verlag
8 . m . Man ?, mit Ko^ of

[ Fimdeliheime)
Pension mit oder o. Zim

Zusgiumeustell uns der
Sveisen nach eig. Wahl
Aneefgnnt gute Küche.

Parli - Kotrl.
Wis.bekmstegSe 36

Möllfe
£ Privat -Bertäusr )

Tamcnschneiderci.
gut eingeführt , krankheits¬
halber zu verkaufen . Off.
unte r Z. 427 T agbl .-Veri.
Leichte» Arbeitspferd vk.

Cramer , Karlftrasse 24.
Kuh sofort zu verk.

Besichllgung 12- - 2 Uhr.
Conrad Smwalbgch . Dttz-
beim . Neugasse 22,_

Eine Ziege
zu verk. I . Schröter.
,reldilrgsse,15.

Schöner br . Zwergspitz
Weibch .l zu vk. Schinitt,

Schierüeui . Wie »b. Str . 6.
Weifte Riescnüässn.

8 Pfund schwer, rasserein,
zu verkaufen bei Kobel.
Nei telbeckürasse 21. 2 r.

Mäkäerte Zimmer,
Manlarden re.

Mbrechlstr . 3. 2. Z . m. P.

h  ZllkUjüsl ukn.
Bela . Riet . u . Ries .-Schcck
verk._ Elroft . Waldstr . 72,

Hermelin -Angora -Hase,
sowie weihe u. schwarz-
weisse Kgiiiiichcn vk. Linck,
ÄdolfSallee 32, Part. _

Junge Hafen , Lohkan.
nebit E ' nzeltäfig . Hilden-
brand , Weitendfir . 8, M . 3

Roch neue offene echte
Tamrnnhr , > Diamant u.
1 Savbir . Präzissonswerk.
sehr biüia zu »erkaufen.
Müller , Jahnstrafte 25.

Stirnen links , nackmitt,
von 1V4—3 H Ubr und
von 7 N br , ab.  _
Neue Sckmuckfacken verk.
Müller . Ncroitrasse 33, 1.
( inigr echte Schmucksacken
auS Privath ., umstände-
hglber auch einz . zu verk.
u. zwar : I P . Herren - u.
Daincn - Uhren , Ringe,
Brill. -Kraw .-Radel , Arm¬
band . 1 P . Brill .-Ringe u.
Ohrringe u . I Brillant-
Kgllier . Derer .. Taunus-
strassc 40. Sonntag von
2 - 4 Uhr . Werktags von
bh7—8 Ubr  abends . _

Sch . w. Tibetpekz ~
u. 1 Kinderitühlchen zu vk.
Kunz » Hermannftr . 20. P.

Pclzjackr . Nerz , Murmel, , Gr . Posten echte Spitzen,
«i. kl. Sellel vk. Zwengcr . handgeklövv ., bill . abzug.
Walkmüb lstrasse 81._ u . gr . Teppich , fast neu
Muff u. Wasckbüttc verk. Anzuseh von 12—3 Uhr

Str,hm , Mainz , Mitte o
i:atflt 18. Part ._ F 44
Pass . Weihnachtsgeschenk!

Oclgemälde
m echtem altem Gold^
rahmen zu verkaufen.
- 01. Kreis , Kirckga ^ e 29.
Bersch, gerahmte Bilder,

Trauerhut , Gewehr , Mod.
87, billig zu verk. .Kirch
gasse 48 , L. Hetterick ._

Ehaiselongue -Decke,
Guanaeo - Jell , zu verk
Gr . 250 —150. Garten
strasse 5, S eibel.

Moderner , eleganter

SMkN - W !lMl
Bisamrückcnfutter , Otter-
kraaen . fast neu , f. 809 M.
zu verk. Neuw . 2000 Mk.
Anzuseben bei Wirth,
DannnSNeade 18. ?
Schwarzer Plüschmantel,

Gr . 42 - 44 , zu vk. Slevra-
Armuststr . 3. P . [., Heuss.
Eleg . schw Samt -Mantel
iür 10— l2 >ähr . Mä che»
billig zu verk. Seivv.
Eleonorenstrasse 7, 2 r.
0)ut erh . Gummimantel

f. ft. H„ Brehms Tierleb .,
Sckstoff. Weltg ., Buch d.
Erfind ., Klassiker zu verk.
Müller , Ne rast rosse 33, 1.
Schw . Jelbelhut . K.-Anr .,
Richters Steinbaiikasten
zu verk. Albr >chtstraf -e 34.
1 l., ab 2 Ilbr . ^ A, Rieck.
Blauer Belourhnt , f. neu,
für 12 M7. zu vk. Werner,
Girstav -Adolfstrasse 1, P . l.
2 H.-Zhlinder , 1 Zither,

Der vraktische Maschinen¬
bauer m. 1142 Jll .. 57 Tf ..
8 neu . Mad . u. AilaS vk.
Courtigl , Lehrstr . 31, P.

Hirschfänger
mit Damaszenerkl . und
Knicker mit Vergold , verk.
Kauer , Blückersir . 17, I r.
N. Off .-Unterschnallkoppel,
1 Fernglas mit ftuttera
u. Zitber zu verk. Biel,
Zielen rin ? 17, 2 r . _
ft . n . Influenzmaschine

m. v. Zub . u . Elektrisier¬
maschine zu verk. Linkcn-
bach, Luiscnstrasse 4. 1.

' *in fast nener

MWkl - M ' klt,
ein Bibrator «Sanaei , u.
1 lange Berstaner -Jacke
verk Näh Oelschläaer.
Sonnenberger Strafte.
Pens !, » Borussia.
Elektr . Dgin .-ftris .-Apv.,

bill . Höhn , Bleicksstr. 27.
Prima Waflerkissen,

63 X 95. gebr ., zu verk.
Herser , Wielandstr . 23, I.

Sehr scköne Bibel,
nur für Lie5h --ber , n-eiS-
wert zu verkaufen . Rinn.
Moritzst -asse II . Htb . 1.

Zu verkanten
ganz neue deutsche Mign .-
Schre ' bmosckine (A E . G
Kabrik ). grün , nr Psüsch-
saia . eiserner Ofenschirm.
Knblenschntt ., alte S ' üdle
>isw. zn verk. Boettger.
Viktoriastrasse 21.

Ein Kodak. 8 >4 X 8 '4.
1 ar . u . 1 kl. K!nder -Zieh-
barmonika , Drehorgel vk.
Leder . GciSbergstr . 9, 1.

Dlictoqr . äpjiorot,
9X12 , f. ftilm u . Platte,
wenig gedrnncht . t "des'gs
erball ., mit all . Z»b h. z»
verk . RNdesb . » tr . »1. 3 s

Phot . Avparat , neu,
gebraiichsrert ., m. 12 PI.
<9 X 12 1 u . Zubehör zu
verk. Reickeneck, Wrster-
waldstrasse 4. Part , links.

Schon . Weihn .-Elrschenk.
Goerz Tennar - ftilm»

Kamera , 8 X >0l4 , Frie¬
densware , vrriswert ab-
zugeben . Carl Vulpius.
Marklstrasse 30.

Epiilctt
in schön, guter Erhaltung
vre, «wert zu verk. Engel,
Adolfsirasse 7. 1.

Prima Eell«
und atte Bücher mit über
50 Original -Kimfersticken
billig adzua . Dannbardt.
Helenenstrasse 11. Part.

K!instler -0>eiqe
mit Löwen low vreisw . zu
verk. Näh . Rest . Nassauer
Hoi , Höchst g. M.

Gute Schülerseine
billig zu verk. Bleich-
st- asse 85. 1 links.

zu verk Wellrinstrafte 27.
2 re ckt?, bei Holzma nn.

Zither mit Noten
knllia zu verkanften . Hörr.
RiebEtrasse 6. 2 reck s ._

Zitber billig »u »-el.
Scbwglh ^ Str 21 1 Kersch

Zither verk . Brumm»
Bi erstodte r Höhe 58. _
Jgst neue Konzert -8 !ther
mit Roten zu vk. Köhler,
Marktstrasse 21. _
Grain mivh . m. 20 Pl.

bill . B leickstr . 27 . Höhn.
Oirammophon

mit 13 Vlatten , Vnvven-
waaen . ssliea . Holländer
billig zu verkaufen . Petri,
tzellmtindlirahe 15, 1 St.

Svielwerk . Polhvbon,
»i'ack'lv . Gebäule , 23 Pl.
Sverlin g, Mor ihstraße 44.

Spieldose mit Platten
billig abzugeben . Selb,
Kk^ Burgstrasse 5, 1. _
Kunstgegenst . u . 2 Betten
in. Svrlingr . zu verk. An-
usohen v. 3—7. Gabler,
ttaiuch Ludivigür . ü. 2.

Antike Truhe.
Oelaemälde . Ag ' arelle zu
verkansen . Kreb ^. K-iisar-
Jriedrick -Ring 12, 2 lkS

Prakt . Wclhn .-Gefchcnk.
Nussä .-Schatulle m. Cinl ..
Vogelstäiid . m. Käfig vk.
Wöhr , Luis enstrasse 35, 3.

Zu verkauien
eine noch säst neue eickene
Truhe und eine Anzahl
Platten zu Miisikinstrum
„Kalliove " . Jranz , Pork-
strafte 17. 2 links

Eine Nußd .-Bettstelle
mit Svcungr . u. 2 orien-
taliscke Wandkons . lKunst-
werket zu verk. Kaesebier,
sdriedrimürasse  30 ._
Mehrere alt . Betten bill.

Höhn ._ Bleichstraße 27._
Kl . u. größ . eis. Bettstelle.

Kiudersrühlcken u. Ofen
vk. L _llach^ Weberg . 23^ 3,

Sehr sch. Kinderbett,
vernickelt , mit Matratze u
Gitter zu verk. Suck>s,
RrdeSheili -er Str . l2,

Eis . Kinderbettstelle,
weiss lack., bill . Heurung,
Gusiav -Adoifstrasse 6, 3.

Eiserne » Kinderbett
mit Matratze , K.-Post
wogen zu verk. Harte köpf,
Dotzbeim er Strass e 36.

Mahagoni-
«chlafzim mer-

Eiurichtnng
(mit l 2kckläs. Bett ), kehr
gilt erhglten . zu verkauf.
Näh . Donnerstag von 10
ki» 12 Vi Uhr . Rüblamen.
Rbrin straft e 111. 3. Stock.

Kompl . Schlafzimmer,
wie neu . Diwan , 2 Sessel,
ar . Tr .-Svieg .. pol . Kons ..
8 Nussb.-Rahcst ., Betten,
Etagere , Näh -, Wgsch- u.
and . Tische, 1« u . 2tür.
Kleiderschr ., Nachtschrank,
Kinderbett . Spieg ., Bilder,
Matr ., Deckb., H .-Schreib¬
tisch llackl, Rvssbaare bill.
Graub ner , Adlrrstr . 53, H

Speisezimmer,
eichen, komvl ., zu verk
Mäher . Rheing . Str . 15.
Hän dler verbeten.

01r. schwere» Büfett,
massiv eicken. reich ae-
schnibt . zu verk. Händler
verbeten . Ba »er . Eloefhe^
strafte 5, P arterre_
Ant . AnNeide -Stehsviegkl,
A .iSziebtisch . ne » Zeicken-
eder Zuschncidetisck und
stähle zu verk. Becker.
Kircti^asse_ 13, 2.
Sch . Damrn -Schreibtiscks

vill . Bleickstr . 27 Höhn.
Dgmen -Sckrribtisch

zu verk. Anzus . vvrm.
9 —11 Uhr . Händler Verb.
Wolfs , Dotzh. Str . 75 . 2^ .

Sckwarz . Ebenholztisch
mit Marniovpl ., Violine u.
Kleidersiänd .. Reise -Holz-
foff er abzug . Libmann,
Arndtst r . 1, 1 l .. bis 3 Uhr

Massiver Sekretär,
sehr gut erh ., gr . Bade¬
wanne , fast neue Uhr,
Regulator , Kleiderständer,
3 Lvra ?. Triumvbstuhl b.
GerichtSstr . ! , 3 r., Stavf.

Kl . Wäsckeschränkchen
b. zn vk. Näh . Beidevbeck.
Ellviller Strasse 18. H. 3.
Anzusehen von l2 'ch-—1M.
Stehpult , Eich . nt . Mah^

290 Mk.. Kleiderschrank,
Ausziehtisch m. Einlegvl.
u. Klaviersessel zu verk:
Haussen . Bülowstr . 2, I,
Donner »tgg , vorm . 9— >2.

2 massive Schiilcrvnkte,
ein grosses weisseS Kinder-
b«tt zu verkaufen . TheiS.
Lah nstrasse 24

Kinderpult , Nuftb .,
todella », zu verk. Knavv,
Gerichtsstrasse 1, Part . ^

Sehr sute » Kinderpult
u. Eifenbahn zu verkaufen
Phili" y»herastr . 41. P . l.

Ei 'ku-.Kmderpult,
aut erh . Badew ., elektr.
Lüster zu verk. Scköne
Aus  sicht 18, 1, Hegerhorst.

Kindkrklappstühlchen,
w. sfellmäntelch .. Wagen¬
decke. SÄaukelhahn z. vk.
Sclxäier , Moritzitr . 56, P.

3 qew . .Holzbänke,
2 Mtr . lang , 3 Vorfenster
vk. Schiebeler , Adlerst r 32
01ute Sing .-Hnndnähm ..

fast neu , für 60 Mk. zu
vk. Thurn , Eteingasse 25.
Sehr hübsche Spielsachen,

Vupvenmöbel , Puppen , kl.
Pwppenküche billig . Mack,
Helenenstrasse 15, Part . r.

Schöne Spietwaren
billig . Letscheit . Faul-
brunnensttassc 10, U,

Sehr arvfte Pnvven
mit Lederlärp .. ar . Hunde
»uS Plüsch , auf Rädern,
Kindersviele verk. Sach ?.
Rüdesheime r Str,  12 , P.

Puppenstube u . Küche
z» verk . Zimmermaun.
Moritzstrasse 40, Part ._ r

Sckonr Puppenstube,
sehr gut erh ^ vollständig
eingerichtet , sowie Kauf¬
laden z>u verk . Meyer.
Marktplatz 3, Laden r ._

Puppenstube .zu verk.
Rvonst rasse 8, Pa rt , r.

Puppenküche,
a. geteilt , verk. Damckeck,
G neis enaastrassc 14._

KVüvkrkWiriettl
1 Heiftluslmotor zu verk.

Meinecke.
Schwa lbacker Gtra ste 50.

Puppenwagen,
aut erhalt ., zu verkanten.
Jloso w . M oritzstraste 12.

P " vven -Sportwggen
m. Gummir ., zufommen-
klovvbar , 12 Mk. Vreusckc,
Eigenheim, _ Aorststr . 37.
2 P .-Sv »i t« ., P .-Garten,
Burg , Liittgewrhr , Gas-
Lyra , KüchengaSl ., GaS-
berdtisch C29—54) billig.
Werner . Oranienstr . 4, 1.
Kinderst . P .-Sv »rtw . Katz-

_ _ s
Sehr schöner Gusherd,

Waschanriiitur . Bvaclläiis,
Porzillan . Edwuezlchrkch.
Mock, Heie nenfir . >5̂ P . «,

Neuer ' Wäsche-Puff
zu vees. Hildeubzanh,
Wcstendstr asse 8, M tb . 3 r.

Mehrere Heizkörper,
Punsch - Jstaschen zu verk.
Acker, Wellritzilrasse 21.
Telephon 3930. _ _

Zirka 400 qni Bretter,
f. ne », sow. Schotter 6/6,
zu verk. Näheres Dörner,
Schierst.  St r . 62, Jägerh.

Etwa 200 Pappkasten
zu verkaufen . Kaesebier»
Jriedrichsira ssc 39._

Iür

fjoliintcicfcntm!
5 Hobe Bäume (Ulmen)

zu verkaufen , von Dewitz,
SWöne Aus sicht 7. __
Edeltann ., höchst. Ehristb.
<2 Mtr . h.>. Hof ' inaiin,
Wellritztal . Tel . 18 57._

Blattvilanz . zu verk.
Gneisenaustr . 35. I l., 143

£ Händler -Berkäufe ^

Laterna Magira
inst Bilder . Kinderstahl
mit Smeit ' sch verk. Sach'

St ». (9 tz?
Eine Damvfmgschine

mit Dynamo z« nerk
Bteissna -i' ts -' esch.

Beift -1. Kaiser -ftriedrich-
>» '^ ^ ag
Owofte neue Dampsmasch.
mit 14 gn .fmontier ' en
Meh ' llen zu verk . Jak.
Emmermann , hinter der
M--llritzmüble.
Eitenbabn bill . zu verk.

Müller . Schari ' horststr . 26.
Eisenbahn mit Schienen,
Laiernn maaira . Dampf-
mgsch. vk.^ Porkstr . 18,2 r.

0>r Te9 „ na nk s>ro ->en-
beraer , Moritzstr . 37, 2^

S ^ ankelpserd veek. RatK.
Kiedricber Str . 12, M . 2.
<5emmens Kinderschaukel.
Kinderschlitt .. Pnvve mit
Ledi'rgest ., Piivvenfüch.
-Zimmer . -Hän - ch., »Wag.
u. -Wiege , div . Bleck ' vi ls.
ii. Roten zu verk. Riete,
Goethestratze 23.
Nickelschlittsckuihe (? fTii)7

Gr . 30, statt 20 12 Mk..
ertrg T« Schwämme , statt
3 'ck 2 '/, Mk.. Triumvh-
stubl , w. neu , st. 140 70 M.
Süsser . Kleiststr . 4 , P . l.
Ein Paar Schlittschuhe,

gut erh ., bill . Kullmgnn.
Wcstendstrasse 12, 3 lks.

Damen -Schliltschiihe,
vernick ., Piwve . Puivoen-
schrank bill . zu verkaufen.
Ricssner . Emser Str . 64.
Olut erh . Rodelschlitten,

weisser Nachttisch u. Wasch-
tisch bill . zu vk. Kremcr,
Sckulgasse I. 2 St.
Eis Ehristbaumständer.

Wafieleisen . Part . Liebia-
u Stollwerk -Bilder . Obst-
t-te9e . Kedrickit-Bütten u
Ersatzbehälter . Kohlensüll,
im Auftrag billig zu verk.

Romvel,
Rämerbera 2 —4, Laden.

1 Landaner . 1. u . 2s».
silbervl 0iesck' !rr u ein
2s». ftubraeschirr zu verk.

G Rübner,
Rannstrase 5 Del . 4966.

ftast neues Gespann,
Ervress -Wagen mit zwei
Pserd -m zu verkaufe ».
Gutjahr , Lahnstr . 12, 3 1.

Ein fl . Leiterwaaen,
1 Aauarinm zu verk. bei
Baer , Bertramstr 15. .3.
Zweirädiaer Handkarren

(aesch' osseni zu verkaufen.
Frank u . Marx,

Fast ne» e»
Killüer-Yrelrüd

zu verkaufen 120 Mark .)
Weber . Wielandstr 11. 2.

Zwei starke Räder,
62 dexli. zu vk. Hofmann,
Lnidwimtrasse 9.

Prachtv . elektr . Lüster,
7flam ., billig zu vcrk.
Höbn , Bleichfirasse 27._
Neuer elektr . Kronleucht .,
7flam ., Schmiedcriscn , u.
l Messing . 1 Marmor-
Relief . Oelgcm ., Schach¬
spiel , Sitzdadew ., Biederm.
Perldecke u . Klingelzug
zu verk. Anzusehcn von
!0 bis 4 Ubr täglich.
Blikensdörfer , Stiftftr . 5,
1. Eiaae.
OiaSIiister , Laras . Wand,

arme , Glocken Sckirme
Zchwalb . Ttr 50

Scki. Zuglam ». für 01»»
u . Elektr ., eis. Balkonbank
u. Stühle , eif . Schirm,
üänd ., Raucktückub ., Vaael-
käsig mit Ständ .. Wafich-
kommode mit Holzolatte
zu verk . Frey , Seerobcn-
strasse 19, 2 r ., nur vorm,
von 9—12 Uhr.

Noll . BiSnearckrtng 8.

VeizeiUlzr!
Passende Weihnachts-

Geschenke!
Große Auswahl in
etrg 04ar »., SkunIS.
Bisam , Lvoss ., Zobel-
suäis . Nerz , Seal.
Alaskafuchs , Rotfuchs.
PolarfuälS , Ich . im >t.
Aleskafüchfe lehr bill
Jrou plörd , Ndelheid-
straste 35. Kein Labe »,

Fuchspelz -Must,
schwarz , ein Kanin -Pelz
zu verk. Köhler , Seliul-
gasse 7, I S t._

Jdeal-
Schreibmnschine zu verk.
M . Doerenlanip . Adolfs
ellee 35, _

Erika-
Schreibmaschine zu verk.

M . Docrenkamp,
AdalfSallee 35

Pianino,
sehr gut erh ., billig verk,

Schmitz , R he!n <traste 52,

Idiich -Piniio
vrachtv . Jiistr . (Friedens-
ausführ .) vreisw . zu vk.
E . Boxberger , Piaiwhdl .,

Sckwolbocher Str . l ._
fi Deckö.» Kleidcrschrank,
Waschk., Nachttisch , Bert .»
Sekretär zu vk. Kannen»
bcrg , Hellmundstc . 17, P . r

Bett , Tiioan , Dipl .»
Schreibtisch , Matr ., Soieg .,
Steii . Rosshaar, » ., Ponierr
mit 2 dazu paff . Ueberh.
u. Galerien . Puppeiik >ick>e,
eis. Bettsielle sehr billig
zu verk . Drudensleassi : 1,
P ar Schwab ._
Schlafzini ., mod. Wohnz,

Dipl .-Schreibtisch , Verliro,
Kleiderschr . Beltcw Tisä >e
Diwan , Dlonfol - Spiegel,
Stühle , Nachttisch, Soia,
Cbaisel ., Teooich, Ross¬
haar - Matratzen . Kinder¬
bett , Portieien zu verk.
Vvirel, B leichitrasse 24, P.

Olor.iischcs

Schrcib- Piilk,
massiv eicken, reich ae«
fchiiitzt, orei ^w. verkäusl.

Glücklich,
_Kriedrickst rasse 10

Gebr . Kleiderschrünke.
I< u . 2tür ., nvck ein ge
b' llig .sowie I Ottamnio»
v'ion mit ra . 50 Pf . für
15 Ms . uerf . Kannenberg,
W alramst rade 27. P art.
Ol»?,.. Bend . Br ., Zyl .»

Ost-ifif , GaSlock ., Badeivv-
Kcckkist. u . Dörr -9lvoarnt.
Krause . W ellcftzstrah e 10.

Oiust-Vadcwanne,
emailliert , rast neu , drei
hübsche Notenständer , kl.
Mi ' schelfamwlung . 15 gutz
Stühle , verschied. Betten^
Kinder » Bett , Teopicke,
Lüster u. Lycos .zu ver¬
kauf«».

Acker.
Welli -' tzstr 21 Des. 3930.

I finufaejudje)
BÖür . cffloten,

5fcn3fstelof, helle
werden zu staunend hohe»

Preisen anarkauft.
L. Grosshut,

Wagemannstrabe 27, 1.
Teleickon 4424 . _

Wni-schme
Brillanten , sriimurffadicn,
Bestecke, Uhren , Pelzsgch,
kauft zu altcrhiichstcn °Pr.

ÜÜ u ui in er,
Reu >gsse 19, 2. Kein Lad,

VleiDlAllie.« 8
sttoodiaaiea

aller Art kaust

JloNcnfeld,
Wagcmanasttasss 15,
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kk Zahiisebiße
in jeder Fassung, sowie
Reinplatin kauf! die amt¬
lich berechtigte Aufkauf, f.
die Krieasmetall -Akt.-Ges.

grau I . KsrnM,
_15 _ 8Sagemannftr . 15._WüöOMSküWßkl
aus Pcivaihaud zu kauf,
gefurbt. Ludwig Weis,
Mai nz. Cla rattraste  11 _ _
Konzertzither m. Kasten,
nur gutes Instrument , zu
kaufen gesucht. O-ff. mit
Kreis u. N. 429 T agbl. -Vl.

Mandoline u. Gitarre
«es. Off . H. 17  postlag.

Grammophon z. k. gef.
Stummer , Neugasse 19, 2.

Klljikldiusüjliir
gut erhalten , zu kaufen

glicht. Schrift !. Nng. an
raufe , S eda nstraste 13.

Klavier,
gebraucht, gut erhalten,
zu kaufen gesucht. Frau
Else Holborn, Darmfradt,
Taunusjl  raste 5. Part.

Teppich,
8X4 Meter , gut erhalten,
zu kaufen gesucht. Au-
febote an Doerenkamp,J .bolfsallee 35.

SiilcbilrofrLlop
I.  Köhler , ^ rankenstr. 15.ÄS.Sipper,
Tel. 4878, zahlt am besten
für Möbel a. Art . einzelne
Stücke u. ganze Nachlässe,
sowie Bettsed., Teppiche,
Lin .. Gard .. Kinderspiels,

alle ^ «srana . Sachen

Hohe 5k ;af|l . nä!
Kaufe stets gebrauchte

Möbel aller Art . Postkarte
genügt . Frau Petri,
Hcllmundstrastc 15, 1 St

Diplomaten -Sck̂reibtisch,
gut erhallen , evcnt. mit
Sessel. privat zu kaufen
gef. Wojtowska, Kiedricher
Straste 2. 1.

Kräftige eiserne

mit und ohne Matratzen,
für Lazarettzwccke, gröst.
Posten, auch einzelne, zu
kaufen gesucht.
Hotel Wiesbadener Hof,

_Moritzstrast e 6,
Polstersessel

aus gutem Hause zu kauf,
gesucht. Kroll, Rheiu-
stcaste 99, 1 links ._

Wertvollen, antiken, .grohcn
Schrank

zu kaufen gesucht.
S . Fleischer, Mainz.

_Karmeliterstraste 7,_
Pupvenw . f. Kriegswaise,
g. erh., zu k. gef. Schicket,
Rüdesheimer Str . 29, P . l.

Ausgek. Haare kauft
Brodtmann , Rheinstc. 34.

Ausgekämmte Haare
kauft zu höchsten Pfeifen
Haarbandlung Steiner,
Bleichstraste 33, 1._

Ausgrkämmte Haare
kauft zu höclpicn Preisen
Haar - Handlung Steiner,
Bleich straste 33,  1.

Kl. gcbr. Herd,
w. gut bäckt, aes. Mingen^
hach, Klarenthalcr Str . 5.
Lange X -Ltr - grüne und

braune

Kognakflaschrn saiift stets
zu hoben Preisen , Korken
z» Höchstpreisen, Pavicr
U. Huuii -fc-'v.

AcSior,
Well rin str 21. T el.  3930,

Flaschk» öS« Alt
Lumpe», Papier , Reh- u

Hasenfclle re. kauft
S . Sippcr , Oranicnstr . 23.
Mtd . 2. Telephon

8 ehrefb *Maschinen
kauft , verkaull , repariert , reinigt

M. Doereukamp , Adolfsa ! ee 35.
Farbbänder . Telephon 31

Zmmbllieii
Verloren!r

vUllUUVttii .il auf dem Weg v. Wilhelm,
^ 1 ■ . . straste 18 nach WiPelm-
f JmmobUien-Verkäufe j «raste 38 am vrrsl. Morn

Herrfchaftlidies Wohn¬
haus in Wiesbaden,
AdolfSallee. 4 Stockwerke,
sofort erbteilung -halbe- Heimcrdi naer.
sehr erheblich unter feld-
gerichtlicher Taxe zu ver¬
kaufen. Näheres Wies¬
baden, Adelheidstraste 15.
Anwalt sbüro . _ F052
Gr«̂ . p.V« We
sowie Landhaus mit ar
Garten , Stall ., Remise
zu vcrk. Jnkiiis ?lllstadt,
Adelheidstraste 43.

^Jmmobillen- t̂aufgesuche)

Billen gesucht
zu 35 000 bis 60 000 Mk.,
mögt, viel Garten , evtl,
auch Vororte od. Rhein.

Engel , Adolfstr. 7.Villa
von 6—8 Räumen soforl
zu kaufen grsndit. Anncb.
mit Preis an Zander.
Adelh eid straste 44._

Haus-
grnndstzück

in guter Lage, möolichst
im Zentrum der Stadt,
mit Hinterncbäuden oder
grostem Hofraum , zwecks
Erbauung eines Saales
für zirka 600 Personen zu
kaufen gesucht. Offerten
unter D. 426 an den
Taabl .-Verlag.
Grundstück, 2—3 Morg .,
eb. mit Hans . f. Gärtn.
gceign., zu kauf. ges. Off.
unter P . 425 Tngbl.-Verl.

Verlsrsn-Gesunden]

Verloren
am Mittwoch kl. go
Nadel. Spaten u. Si
i?lndcnkeni. Gegen
lohnung abzugeben
Fürstenh of._

Krawatteunadel
mit Perle u einaesa
Brillant verloren
Tnablatt -Ha»? b. Römer-
tor . Wiederbrinner
Fi rma „Kris ", Lang
Grauer K.-Plüschkragen

verloren . Abzug, geg
bei Enders . Lebrstras

((Biijiliäill. ginplc-filuiioen)

Piamsl , © eifler,
erstklassig, gr. Rcpcrioirl
ab 1. Inn . evt. früher fi
Off. M. 218 Taabl .-Zwgst.

u. dergl. empfiehll
Güttlcr , Detzh. Str

Kohlen, Koks
u. andere Transpor
äugen. Georg Ri

Koks» Holz; Kohlen
werden abgebolt D»

der Wirtsch aft.

MniMßklm!
Residenz-Theater-

MSWWMik
Midi Smoli.

Sckwalbacker Str . 10, 1. s

^tegau-.e
NaAetpfiese.

lst. Bomrrsheim,
DobHcimer Straste 2. 1.

am Residenz-Theater.

Elz. fjaaMiiljpIlciie
von 11—8 abends ; das.
franz . Std . Fr . Elfriede
Melier. Kirchgakse 19, 2 l.

[ Sciitdi« 5"~ ) ’
Wer leiht 100 Mark

gegen monatl . Ruckzablg.
und Zinsen ? Näheres im ,
Tagbl .-Verlag . Ku '

2- 3M Mark sofort
g. Möbelsichcrh. v. Selbst-
aeber zu leih. ges. g. mtl.
Rückzahl. u. Zinsen. Off . ~
unter Z. 428 Tagbl .-Verl . 1

Wer leifet ‘
1500  Mark ? -

ftcacn sichere Zinsen?Off.
u. W. 427 Taabl .-Ler !aa. ^

Wer b
macht den Umzug von r
Kreuznach n. Wiesbaden t
mit 3 mittl . Mlibelwaaen ? a
Offert , mit Preisanaaben -
». E. 429 an d. Taabl -V. sKriegerZwitwe
sucht für ihren 8iährigen >
Jungen Pflegestelle in j
gutem Hause. Offerten -
mit PreiSang . lt. F. 429  ™
an den Taabl .-Verlag.
Welche reiche Herrschaft

würde armen begabten ,
Knaben altes Klavier r
lcilhen? Angcb. erbeten u.
P . 429 au den Tagbl .-Vl. ;

Suche ein gutcrhaltcncs -

Slaoier zu mieten, j
Offert , mit Preisangabe '
ii. S 427 Taabl .-Verlag . s
Hohen Preis für 'A Lstcr ‘Ziegenmilch '
zahlt Ulrich, Bachmaper-
strnstc 4. l

Da der gesellschastlickw
Verkehr ruht , iudg junge s
Dame Brieiwechfel mit
gebildetem Herrn

zw . Heirat.
' Briefe mit Bild erb: uut.
‘ H. 429 an den Tagbl .-P.
' Änoniim zwecklos.

! fKipli)naa tsiDiinfd)!’■ Obermalrose. 27I. alt.
• such! auf diesem Wege, da
. es ihm an Dameubekaunt-

schgft fehlt, mit e. Dame: iu Briefwecküel zu treten
: zweck? Heirat.
- Junge Witwe mit 1 K'nd
l nicht ausgeschlossen. Off.

mit Bild unter A. 553 an ;
den Tnabl .-Vi-rlag.

; Weihnackis-
wnnich!

- Funger Monn , in den
20er I ., w. die Bckannl-
scliaft einer charaktervoll.

' Witwe in den 20er F. zw.
i Ebe. Nur ernstgemeinte
! Zuschriften lBild erw.) n.
' !' 429 an den Taabl .-V.

Herr . 33 Jahre,
sucht Bekanntschaft einer

;, Dame , auch Wwe., zwecks
;. Heirat . Offerten mit Bild
:. erwünscht unter A. 551an den Taabl .-Verlag.

- Kaufmann
vermög., 24 I ., zurzeit
auf Urlaub hier, sucht die

■’ Bekanntschaft eines nett,
kalb Mädch zw. c-eiret.
Verschwiegenheit Ehrens.

’ Üfrerten uut . W .218 an
den Taabl .-Verlag.

Anteil . Mann,
^ Witwer , 35 I ., mit Kind.
- der schon früher in deut-
* scheu Kolonien gelebt bat
° u. nach dem Kriege dort
- Farmern will, wünscht steh

mit gleichaesinnt. vermsta.
Fräulein oder Wwe. wicd.

zu verheiraten
» Off. u. A 5"2 Tagbl .-P.

Anonvm zwecklos.

Stets Eingang von

für

Elektr.liebt
in allen Preislagen.

e!«g. u-einl. AusrUhruns
Alle Gas - u. I’elroleuiü-
!am en ä idere für Elekir.

Beleuchtung um.

Seiden- und
StofT-Schinno
werden in jeder Form und
Grösse in eig*ner Werk¬

stätte ang fertigt.
Flektr.

I .an ( gs <se 15. Tel . 6595 .

MWW -SkiAiilkizMelg.
seres Speisezimmer, eine bessere Mahagoni - u.
-Frisiertoilette , mehrere nußb. u. eichene Uiu-

Flurständer, Rauchtische Teetische. Kinder-
e, weiß - lackierte/ Tauienschreihlisch, Po ieite
Tische, Nußb.- u. Mahag .-Sa on chrank, Calon-

Oer

Llkt-nassamsche

ist erschienen und durch uns wie
durch jede lKuchtzandkung;um
Preise von QM. I.—zu öcziehen.

L . ScSekkenSerg ' sche PofLuchLrucLerei

Miesöaöcn , „Tagökatlyaus".

Gute gelagerte
Weist- und Rotweine.

Zivile Preise.
Ruppel, TannnSstraste 41

Möbel,
gut erh., emv' ehle mein
Lager, A. KeUnce. Kirch.
vage 62, Hih. 2._

Idealer

linbinc.

4 Alten. Musik von
Albert Lortzing.

und Arthur Lipvichitz.
von Heinz Lewin
m

Personen:
Vogelüng . G. Man a. G.
Fr Püterich Andree-Huvait
P tterich . . O kar Bugge
Fräuze . Hedi tlu n a. v.
Kraus . . . Erich Möller
Fibtelberger . Sturm i.  G.
Isia Pristina . Fr . Kleinke
Södersen . . Ha s über
H ve . . . . El e Bayer
Cohn . . . Heinz Kargu
Paewalk . . Rudols ö nno
Irene . . . Cäcille Besler
Lotti . . . . tzvi Wvlfeit
Mvlly . . . Elsa Tillmaun
Knörke . . Rudols Onno
Dessen Nichte . W. Sp hr
Maule . . . A duin llnger
Frl Süßeng >th v. Beauval
Bahn , ofr-pottiet . Frobö e
Zeitungsjunge Alsr Rhode
Aus. 7, Ende geg. 10 Uhr.

MONOPOL
Wbtae in Strasse 8.

Fin Meisterwerk deutscher Lirlitsp:elkn:st.
Wenn frei djeer für deutsehs Jahr!
Spannender P.oman aus (iroßschiffahrtskreisen

in 6 Akten.
BTeeresbllder von auserU ener 8«' gabelt.

Interessante Aufnahmen vom besten und J’reiben
unserer Blaujacken.

In der Hauptro le: M L - C1IIUSANDER.
Ein YYeihnschtstraum.

WUEriidtrrhen n . Sclitvogterclien
das ( >>>intitln I suchen.

Zwei reizen e Weihnachts - Bilder.

8mm  Albert.
Urfide ’er Scliwank mit ALBERT FALTIG.

Jugendliche haben hei 1alben Preisen
Zutritt.

Loge Mk. I .—, Sperrsitz Mk 0.90, I. Platz
Mk. 0.70, 2. Platz Mk. 0.55, 3. P atz Mk. 0. iS.

Anfang S Uhr.
AisWfihnai'l'tsmcIienk2 Freikarten

b<*m K'»ur •p ftohpnq

KINEPHON
Taunusstr . I.

Allein-Ersf - .Aufführung der 2 bedeute ndsten
Schauspiele der Spielzeit 1917/13.

Das Geheimnis der alten Mamsell
E. Mur itt ’s meistg iesener Roman im t du».

In der Hauptrolle der „ Fee“ :
EDITH MEl .Ll .B. die jugendschöne Künstlerin.

Viellachen Wünschen entsprechend , bringen wii
schon lieute einen we teren Marlitlfllm , und bewies
der starke Besuch bei dem ersten Film, wei. h gruüen
Anklang die Verfilmung der Marlitl ’sclieu Hornau#

in allen Kreisen gefunden hat.
Interesimnte Xatttrbil 1er.

EUe Frbialicii,
die hervorragende nordische Kunsiierin in dem

überaus spannenden -Soh iuspiet
„IMe arm # Turin '*.

Tragödie einer späten Liebe.
Anfang 4 Uhr.

Als Weihnachts - Q CpniVorton bei Kauf eines
eP. ol.eefe- ü riüi !Vflll“ l| Ze ner ef eh- ns.

I *

Kriegrrsfrau
verlor Portemonnaie mit
LO-Mark -Schein u. etwas
Kleingeld auf dem Wege
nach Ringkirche. Steiu-
nasse. Gegen hohe Be¬
lohnung abzuigeben Sedan¬
straße 12, 1. Hartmann.
Perltüschch., Inh . Portem.
u . Kneifer , verloren . Geg.
«ute Belohnung abzugeb.
Dotzheimer Straß e 84, 1.

Gold. Armbanduhr mit
sstrderalirder perl. Olenen
Belohn .abzua in d Zeit
von 8 —10 oder 2—4 UhrAlbrecktstrabe1. Part.

GesucheTolcheimer Straße 80,
Rechtsau kunlts-Büro in allen
Militär - und Z v l-Angelegenh .,
Hilfsdienst, Erb 'ch ktssich-n.
Feith , echt-ann'alt a. D.

ische Kesuche aller Art , Zurückstllg.,
Entlaiiuug , tl ersetz., Throngejuche.
Schriftsätze an alle Behörd . in. größt
Eriolg d.Rechtsbüre < ullieh, ',' jesb
Rheinsir. 60. Glz.Tankschr.Ausw. br

s vhrsldmssehinen
repariert als Sy Uwe

Mechaniker lierker , Mnrilzstr . 2,
Tel.2684. Nahm .-, Fahrrad u.Autugesch.

■

es Bunle>Theater
DasTagesgssprä.livon̂ iesbauin

bildet das Auftreten der tollkühner»
Löwenbändigerin

0 ora Jriese
mit ihrer Pracht . ru pe von männlichen

Riesen«
Rerlser *- Ldwen

| in ihren unerreicht stehenden Dressuren und
| . der übrigen erstklas ' igen Kunstferarte des

I grossartigen Weihnachts-Festspielplans.
Ab 16 I azember : AHabendl Cli 7 ' /j Uhr.

THalia-THeater
Modernes und größtes Lichtspielhaus

«irchgasfe 72. :: Teicpho# 6137.
Erst «usfiiijvnny.

Paul und Teddy.
Lu spiel in 3 v.tte i.

In der Dbppe rol.e als Leutn nt und Privatdozent

Paul k)eidemann.
Erstaufsührunz!

Der Sistdecher.
Mexikanisches ? benleuer iu 4 Akte»».

Mrgnüqnngs-Palast

I .Mt -KsMar"
~5  Dotzheimer Str . 19. :: :: Fernruf 810.
W Pom 16.—31. Dezember 1917.

Des grohe Weih nachtS.Prvgramm!
ggj  Gastspiel
1 KLIX HSIAI « JÜXO
=  Die 4 berühmten ch neiischen Gaukler in ihren
==  sabi lhosten Le stungen!

ZD Zuletzt Attrakiion im Berliner Wintergarten.
Trude Elvira , die Königin d r Lust.
Lina Arvtzer, Sprungseî-Attrattiou.

ZZ Emmh u. Partner , Flochiun-tlun.iier.
Willy «. acker. d r bril anle Humorist.
RemteS Domer»Quartett, grova.tige

^  S erwandluiigs-Tönze.
Le» Manii, die der. Kunst-Pfeiferin.

^ Sick rougsrn , der tanzend Tr »mp.
Ki tsch». Bumm, «ustiges Her e i-Duett.

W Anfang wochent. 7U Ubr lvorhir Musik).
ZZ So . ntagS 2 Voiste kungen, 3 und 7' /, Ubr.
=2i | hi  miarct: lltncs»riflrnmm.

eftn Restourant: Päherische Schrammeln.
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Wt. <143 . $ otmer«fag , SO. 9nem *er 1*17.

Damp' -' ««kmmradetz. W. T- B R - tterstam,  18 » «*.
(trr .tttf >l4l . ® nn«fobe* mtrbrt: Der «etwtr -̂ t Dampft»
,8ill' ist nach tintm Zusammenstoß mit ewtm »ri e« Dampfer
{cfmtfr»

ff»« Visen unfafl. W T.-B. Schwerin . 18 De«
?',0‘ibnidu rlich.) Intrige Überlastr«»»de»aus" kl stedendenlickbxnal« censt Kchr de, Eilgüt ' r»' mit Pei oiienbesäide-
p ny Nr bi)». i ^iVdSeit Woüftrotze und ^arlaeblboi vor der
ß<bn>»ri » fn den vor dem <k>nlabr »»ligna> <um Bahnst»! Tck» >enn.
hat aus Hast stand, bebenden Güter ««, Rr ME ? Betrieb«.
,eleis» find a>' >>«, « Ter Be Kr wird durch Umstc onsrech,
pdali -> Der ( .ckiihdremle, de« Güier «,,, » wurde , einige
(htloutb Rillten irrletzt . Der Materialschaden ist Mch.

Mkrsöaderrer Tagblatt» Morgen-Tlnstgaste. yrfieG Blatt . Grtte  Ifc \

Handelsteil.
Reichsbank -Ausweis.

Unter dem Eii-fliß «er Anfo.' den ’nghn für da» Weih¬
nachtsfest  und infolge de* Hera ' -ms des Jahres-
Wechsels  Miep die bankmäßige De«k ' n der Zeit vom
1. die 15 Dezember um 138» Mi!). M. auf 12-282.5 Mill M.
und »d, lieh die gesamte Kapitalanlage auf 12 385 6 M!11 M.
Tie frem -'»»i Gelder erhöhten -h um 189.2 Mill M. auf

jt1,8 .2 Mio. y  Daraus läßt sich schließen , daß 'eilweise die
bei der Kefchshiink in Anspruch genommenen Kredite zur
Auffüllung von Guthaben verwendet werden , daß aber auch
arderweitige l' it.zuhlungen erfolgt sind . An Banknoten
anrder 82.2 M ’’ M ir den Verkehr gesetzt, wodurch der
Umlauf sich auf IC 773.8 Mill M. steigerte . Der Bestand der
Reichst snk an 5,1 ber usw. b->t sich um 11.4 Mil! M. auf
1508 Mill M vermehrt , der Bestand an Gold  weist mit
2405.7 ' Mill. M. eine Erhöhung um 88 000 M gegenüber dem

P „'T r!,,Pr  * ul Ur - instand an Reichskassenscheinen hat
um 0.2 Mill M. auf 12.4 Mill M zugenommen , der Bestand
!LP» r.,rhni,knssen8choincn schließlich tun 22.5 Mill. M. aul1080.9 Mill M

•
Die Einzahlungen aul die 7 Kriegsanleihe.

$ Bnlln . 19 Dez. (Eig. Drahtberirht .) Auf die 7 Kries »,
inleihe wurden letzte Woche 112.1 Mill M neu eingezahlt,
jo daß jetzt 11 801 8 Mill. M voll bezahlt sind. Die von den
Parlehnsknssen lür die Zwecke der Einzahlungen auf die
f Kriegsanleihe hergesehenen Darlehen ermäßigten sich um
2.8 Mil! M ei ' 1694 Mill M gleich 1.41 Proz. de» bis zum
i5 Dezember vollbezahlten Nennwertes.

Centralverband de* Deutsch' - Rank- und Bankier-
rewerbes .)

t Unter dem Vorsitz des Herrn Geh. Justizrats Prof . Dr.
" ‘ eher  fand am 17. Pezt mb*r die ordentliche Gene-
ra  t v e i r-u in m I ii r>g des Zentraiverbandes des Peut-
jhen Bai k- und Bankiergewerbes statt Vor Eintritt in die
.Tagesordnung gedachte der Vorsitzende mit ehrenden
[Worten der verriet benen Aussi.-hußmitglieder Geh. Justiz-
fals Dr Haag. Iiirektor der Frankfurter Hypothekenbank,
Und Generalkonsuln Michaelsen in Fa. E. C. Weyhausen,

Brcnreu. Nach Wiederwahl der turnusmäßig ausscheiden¬
den AuesrhuCmitgtie ler wurden neu in den Ausschuß ge¬
wählt di«. Herren Dr Eduard v. Eichhorn . Breslau , sn Stelle
des ansscheidende Herrn Geh Kommerzienrats v. Eichhorn,
ui-d Hofrat Dr Zetlmann . Direktor der Bayeris 'hen Hypo-
Disken- ui d Wechstlbank in München, an Stelle des aus-
Schefcenden Herrn Direktor Dr Adolf r  Stroell Die Ver-
san « ’ung genehmigte den vom Vorstand vorgelegten Ge-
schäfte berir hl  Auf einen von Herrn Geh Kom¬
merzienrat Hermann Frer.kel vertretenen Antrag der
Leitung der Berliner Bedingungsgemeinsrhaft für den Wert-
papierverkebr wurde es von der Generalversammlung eln-
stimmig aN erwünscht t>ezeichnet , daß im Interesse der
AufrechterlmHung nngemesserier hankge - erblicher Ge¬
schäfts! edlnguogen die Mitglieder ries Zentraiverbandes
Börse imitftrSge in Berlin nur durch solche Firmen oder
Institut «, Husfi'iltren laesen. welche der Berliner Bedingungs-
gemelisiheft aitgehören odei sich den für ihre Mitglieder
maßtet enden ProvisiMtBabmaehungen »ngeechlosse-i bähen.
Der Vorsitzende wies in seinen Eingangs- und Schlußworten
auf die Bedeutung der Aufgaben  hin , welche das
deutsche bonkgewerle in der nächsten Zukunft zu erfüllen
haben wird und betonte unter lebhaftem Beifall der Ver¬
sammlung , daß nicht die behördliche Reglementierung , son¬
dern die freie Entfaltung des kaufmännischen Unterneh- 5
mungsgeif 'es Deutschland^ wirtschaftliche Größe Geschäften
hat unc* ai’ein imstande sein wird, ihre weiters Entwicke¬
lung zu si< in.

Ein* Gross-fründung in der dau<srhen Fümlndrstrie.
W. T -B. Berlin , 19. Dez. (Drahtbericht .) Unter der

Mitwirkung der Deutschen Bank , der Dresdner
Bank  und verschiedenen anderen Zweigen der leutschen
Volkswirtschaft ist eine U n i v e r ru m - F i 1ni -A.-G. mit
einem Kapital von 25 Millionen Mark  gegründet wor¬
den Dem ersten Aufsichtsrat gehören Vertreter der Bank¬
welt und de ■ Industrie an . Durch Zusammenfassung der
beteiligten Banken , Industrie - und Schiffahrtsgesellschaften
soll eine starke finanzielle und kaufmännische Grundlage
für die erste Aufgaben der deutschen Filmindustrie ge-
«baffen werden»

Berliner Böm.
$ Berlin , 19. Dez (Eig. Drah(bericht .) Die schon

gestern bervortretende Reaüaieruogsneigung
wegen der bevorstehenden Weihnachtsfeiertage und des
Jahressr ' ’’ sscs hielt heute in verstärktem Maße an und bei
der v< erreichenden Geschäftsunlusl fand die heraus-
kommeLde wenige Waie nur zu beträchtlich ermäßigten
Kursen Aufnahme . Dies gilt namentlich von den von Wien
abhängigen Merten sowie für Schiffahrt»-, Montan- und
Küstur.pswerten Pci den letzteren spielte auch noch die
Erwägung mit, wonach die verminderten Gewtnnergebnisse
bei h l n p p (vergl . gestrige Abend-Ausgabe ) einen Beweii
ftii das Überschreiten der Hochkonjunktur in der Rüstungs-
in< ririe bilden . Am stäiksten geworfen wurden Orient-
tahn , linkische Tatakaktien , Rheinmetall und Daimler.
Bei ' ‘enlanwerten war dl« Kmsgestaltung nicht einheitlich.
Bück üige waren zwar in der Mehrzahl, doch für Phönix,

Harpe »ei und Rombacher ergaben «Ich sogar Besserungety
Petroleumnktien und Kaliwerte schlossen «ich der rüch*
läufigen Kursbewegung an. Russische Werte waren Oboe»
wiegend nt'geschwächt . Im späteren Verlauf traten ln ein»
zelneu Werte « Erholungen ein und die Börse gewann elar
etwa* freundlicheres Aussehen, obwohl die Geac häftsrtlll *
und eine Zurücklialtung vorherrschend blieben.

Industrie und Handel
• Nero Vemhmelsung Im Kallgewerhe . Die Kallgei

werkschall Johannashall  Ist auf die Gewerkschaft
Winl o i sh a II  in Heringen a. d- Werra Obergegangen,

Marktbericht»
W, T.-R Berliner Prodnkteiimarkt . Berlin,  19 - Dea

(Drahtberirht ) Die Näh* der Feiertage macht «ich auch
Im Warenverkehr bemerkbar . Das Geschäft Ist noch stiller
geworden Für Rüben hielt die Kauflust an, doch fehlt ee
an Angebot Infolge Frost ist ein Transport kaum an»
gängig Außerdem ist die Ausfuhr aus den meinen Pro»
vinzen verboten Der Bedarf der Tierhalter in RnuhhitteF
kann nur tmrureicliend gedeckt werden . Die Frage nach Er»
satzstoffen ist daher sehr rege . Heidokraul isi dringend ge¬
sucht, doch bei mantben Ankünften iößt es n bezug t 'f
Dualität zu wüns<hen übrig . In Sämereien NI nicht
Neues zu sagen . Saatliafer ist nur spärlich oDariert ^

priefkaften.rwtaaö r &r*
Hum aubt ermafert «Mt« tu)

St  Der « ater de» ReichStagsadgeordneien Dr. Darid N«
KrüSre,itmeister. Der « eru, de« Lro»vater« Dr- Ltröknechtj lle»
sich»ich, sesistellen. . . . . -

L. U. ? trer Aoiserl. und RSniqk. Haste» der Frau Krön«
priu,kss!n dr» Deu' Icken Reiche« und von Preusten. Anrede: Durch»
teuebtiflpe SmU'trmsfllm! Gnädigst« Fürstin und Frau; hn Lue
sammc, stvng des Cchrriden«. Eure Kaiserliche und Kamgllch« Hoheit
oder Hlä'diikeiben. Nnttrschrist: Eurer Kaiser!, und Konigi. Hoheit
Ui tc-täi’tpftc _ ,

A. i«. Deuden Eie sich an da« Kriegrunierstühunggamt,
Schul« i» d-r Luisen ln atze, und an da« Rote Vre», hn «onigt. Schlot»

Sicherheit Darüber ist gelegentlich der Zeichnungen der Krieg«.
arJeibei-.. in»l)»fr»drre der legten, so i-ict grschrieden worden, dost e»
sich eiülrixt . stier noch einmal dorau! pirüdpikommen. E» würd«
die« auch übe, den Rahmen de« Briesfasten« hinau-gchen. Wer nicht
belehrt skln will, ist nicht«u belestren. übrigen» betrügt di« Krie»«-
sckuldi icht iOu. sondern rund 78 Milliarden.

Oie Morgen -Aurg ad« «msatzl ß Seite« .
Haa»NchriniettW! U. He,e «» »eH-

«i»raaN»srliiib nt «nrtichk * »lit» ■ H »ß «rtz »>rl : Bt • ■lt ««*l **nH%
Pr pkil lt Sturm  ftr »en ä »lerd»liuu, «lkil 8 ». * • » ( i, » * t (; IS*
Ricridlirii au« Vir «»akrn und »rr «lodioarjrjirtrn g 8 tz D >»I »u » « ch;

.Vs Lau» u»b üiiittabrl g 8 * B• I a « 11;'bt Ikrutttital ö B i«I , n ba dl, Ifir Kl
Ht Sfrur . cbic« and lt«  Bridiai » » 2_ S »«, « »«! ffli den banb,l »i» l 61 t

<üi bir Nu,« gen und Arriamri, tz t o r a a u f; Kuitlidi ,a üirilile «.
Druck unb ttcriat bn b Gcheiieaberzlchen put-*

ö
I-Wudibrutfn» b> Buäi W*

K*n <Munbt ba bdjrtltnUun « 11 btl I Ubt.

Bete . Rationierung
des VisverbranchS

Eo

Hot unb Da - getretene » Se,r,i NrichS.'oniiniflar»
kn die Kohiern—teilun , den ÄiSwerkrn bei der
Mmwubruiio Einscheanfungziivrkdi rillen m«br
HCIC Hund fl toorbcu »I. rieb die ,ulüffige
K fli« 2 . ”*6 f. lAem.ittfl , noch dem «-ee.C 11 soiid.-rn n ich dem individuellen
Fhndeiibeder! uge>,ili werden Da al, Vorjahr du,
noienderiustr >16 gilt. >n den, an»mg, der <AaZser-
‘ . 'wm ucrino war , muh die GaSahgabe in den

hfte» ,Mo »al : i de« neuen Fabrc, etwa 2(1 o ft.
Y^mubfr dem rationierten Berbrauch des alten«i gen über _ _ . . .. ..
P#hrt;4 eiliges chrünft werden
t,. Milleilung  der für  die näM .-n 8 Ma „atr
pHRffeetcn »ulaffioen © lämetiiie erfotat kchrilllich in
fejfci55 n, !ll2e &  wieieniacn
}qi

im Kalenderjahre 1918.
S>ie Crt3cjrfiiruun bete, die (fintcbränfuna de»

oSuerbrauclies vom 15. August d. werden auch
> der stiatioiiierung deS Äasvi -brauche» iin
ileiideriühie ^ >8. uuo zw-tr zunächst für die erstenall Monate Anwendung sjnde'i

"? Ci durch die 'liachträgävecordnung de«
«n Llelle des Herrn R .-,ch?fv,nniiffnrz für Eicklej.

kst"ehmer/ 'di? fi  Feqi 'n 'i w«" Zerd" auchy'manales
Januar 1918 nori Ä >m Besitie der Zuieilung sind
P r.n. d' e Berr ung. sich unter «<or!age " ihre,
kvnshaliSau^wi . ,n, alten Hi Ist.,nie ans Z,

»weck; Lntg -g»I., .ll,i„e ihrer S.-canlagui
mmcr

" -r Ij: 11 ,-14|MIC«pici o j ânutflu nü »u

P* t oder ui6t « chlj.ntm benach ichtigt worden sind
»leisten ,7ttd,i mf  unbeschra -ilien AaSverbronch

Wir,bad »n. den 19 De,ember 1917.
«w Huftraar dr« Hrichsfommiffar« f«r die ftohfrn.

5*5 Vertrauen,man " Dchb.̂ ng Nrfrn, Ob-rtugen.

Vekanntmachung.
Ci sind eingeg ing :.-,:

tz' au tmu ! cr5%T n m wxmmtt «r « , : tum
. b) ©oben für ba« warme Fr "-stück für arme
>Ü' rau de Nidder , von And. G ,»!, b . 500 Mf.. L. dr R. 1000 Mf. H. „ (j ffloebeder
ff ^ Jnto.S)̂ luQ-Gesell schall 600 Mf., ® VorP
Iji ’ 2W 2Äf.. Soehniein .Pabst 200 Mk.. H. HL. Psabler
,5,Mf .. Frau Ai,red Brigg ? 50 Mk., Fräul . Gräfin^ 'munn inoo etttf öenfril 200 Jlfl
>. ,D" ffn'»f«u« wird mit der Bitte um « eller.mit Lank >.-st,,t>gt F4R4

Wiesbaden, den 1P D-zsmber 1917.
Der Maaiftcat . Armenverwaltunst.

Eissport!
Spctiploß gjiletitt.

tiÜfütf.
jI&ötliaerpr

»Heu e abeud:
Scspickier Rehrücken mit

Kartofiein.
Klötze und Bpfeikomhwtt.
Schwalbacher Ltratze 14.

6 »
Weihnachten

Pelze. Muffe, Äragen.
Hüte, Schirme, seidene
Facken BrÜsirler Wäsche,
Handi :br fow. Modem,
Min«» AsIlioinKT,
ieBt 23 Weberaasie 23.

WWWWWB̂ ä
Höcker

seiilkOss?
Mgitttno. Bülts

preiswert «u verk.
Paula Stern

Wellritzstraße 85.
Hosenträger,
ante , kräftige, in allen
'P («lagen.
II « rm . ICnnip.

Sattler , }zo,
Moribstraße 7.

CroMa- K &elien -Elnriclitnngen W
Sobillerplatz 2, Eeke FrledrJchttr . .

empfiehlt als

prahtisebe'WeiliKaehfSBesebeiihe
CSSONM,

ßXEII«

. , Ull/JJ ILUII Ui IflUli,  ,

t - Zusamrrenset2en v. Decken u. Läufern
Boi - sehr große Auswahl io still ge, Preislage.

*r>er entin . kende Neuheiten in eleg . Kragen,
'ntsrblusen , Jabot , u . Tascnentflcher j. Karton

für ( ■eat ' lienke , noch sehr billig.

pilzetthans Goldberg
liirrligttHse 54

Telephon 1»6L

Gut schaumende

Nasitr-Crcmk
Kästner u. Farobi,

raunuSslraße 4.

Batterien
wied»r eingetrofken bei

Krämer , LanaaaHe 28.

JjL.  Wiesbadener j
^Miitärvereia

• - » .
Bon dem erfolgten ]

1hieben unsere« |
Kameraden

«all BSfn
eben wir unsere!
Nitglisd hierdurch

sin Kenntnj«. Die j
^Beerdigung findet
Freitag , den 21.
kezembcr . nachm.
lUbr . ausdem Süd.
riedhof siatl. F «SS

»er Vorstand.

iÜampf Fruchffafi
Bereitung

jirtet unerreicht  u da <5\
Iß &ste der Segcrunart #

N»u ! 1 Neu!
Orteit’s U U Ü, " Gläser

schließen Olllie Gummiring.
Alleinverkauf für fl lesbaden.

Tobe » >Attr,ise.
Rach furzem, schwerem Leiden verschied

sanft mein lieber Mann , unser gu'er Vater,
Schwiegervater , Großvater , Bender und
Schwager

ierr Jakob Häuser
tm Alter von 88 Jahren.

In tiefer Trauer:
Margaret » väufer , ged. vretz
Karl HSafer, Zt . im Feld«

nebst Familie
MI»« Vetert,  geb Häu er. nebst Familie
Mari » Knhnmünch, geb. HSafer

nrbst Feml t
8lf*ltr Rück t, «we „ geb. HSaler.
Wiesbaden , Webergaii» 5«.
Die veerdigung findet Freitag nach,

nachmitiag 3' , Uhr von der Leichenhalle
de« Eüdfriedho e« au« statt.

G, ist bestimmt in Gotte, Rat,
Daß man pom liebsten was man hat,
I>duk scheiden.

Allen Verwandten und Befannten die
traurige Mitteiluna , daß unser Herzens
guter , hoifnun<r,voll«r Sohn . Bruder und
Reffe, der

Heinrich Schmidt
im Aller von 80 Jahren , nach seiner
schweren Deewundiina in einem Feld»
tasarett sanft entschlafen ist.

Im Namen der trauernden tzmtev-
bliebenen:

Familie Wilh. Schmidt» Lackirrermeister,
Riedstrahr 25. a. d. Waldstraße.

Heute truy 1 Uhl ii. umei lieber, guter
Vater , Großvater , Schwiegervater und
Bruder
Herr Ktldhaner Jos . Vatfrattz

im Alter von 65 Jahren hier in Wietdoden,
• wo rt zu Besuch weilte, plötzlich sanft

seinem Herrn enlschlasen.
In tiefet Tuner für dir « ngehörfge«

Christian vrückel, Wie,baden,
Viebricher Str . 37.

Wiesbaden , den 19. Dezember 1917.
Marbnri , Neuwied, Frankfurt a. Bh»
tzirgenhain u. Köln.

Die Beerüigu >g findet in Marburg statt.

Allen Bekannten die Mitteilung , daß
Montag , den t7. Dez , nachm 3 Uhr, uni«
herzliebe, Mütterchen , meine gute Tochter,
unsere liebe Sa wester

Fra« Casar Uaders.
vrrw. KandÜth

sanft im Herrn entichlasen ist. Ihr einziger
Wunich war, ihren heißgeliebten Mann,
welcher S/ , Jahr in eufi. Gefangenschaft
»eilt , noch einmal wieder,ufehen.

An ttefer Trauer:
«nua u. « iahst*» K»*dütd. ol« Kindes»
«loh » Flegel , at» Vater (8 tarfi8raa Wwe.Kipeneich,a<«Schwester(Bonn)raatst Flegel. Zt. im Felde.

Wie,da »«* (Kellerstr, N ).
Die Veerdigung findet Donnerstag

vom Viebricher Friedhof au, statt.
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Au unsere

evangelischen Glaubensgenossen!
Das Resormatlonsjub ' läun : liegt hrnter iins.

Dankbar hat unser evangelisches Volk die große Tat
D. Martin Luthers gefeiert. Durch vaS gedruckte Wort
hat er seinen Gedanken die Wege geebnet und gilt

Vertiefung der sittlich-religiösen Kräfte mrVolks¬
leben »u benutzen, haben >ih oie deutschen Evange¬
lischen Presseverbände zur Aufgabe, gestellt. Zur Er¬
füllung dieser Aufgabe bedürfen iie . großer Mittel
Darum ergeht im Luthecgedenkiahr die herzliche, und
dringende jPitte
genossen:

_ cm die evangelischen Glaubens-
Gebt uns reiche Svenden als

Resormationsdank
zum Schutz und zur -Zchiltung der irtt .'-ch-relrgwsen
Werte im öffentlichen Volksleben der Hermat durch
das gedruckte Wort.

BezirksshnodalanSschnß l«r Schciftenweien
Wirsbave ».

Gaben nehmen entgegen alle Pfarrämter , sowie
sie Haustkamnielstelle, Pfarrer Wiist-RudeSherm,
Landesbankkonto 8334 und Posticheckkonto b21 der
Landesbankstelle in Rndesheim. F567

ll.
BäiHüioupea,Haifiiwin,

Aktenmappen
in beiter, solider Ausführung emvfiehlr als

praktisches Weihnachtsgeschenk.

Franz Becker,
Webergasse 8.

lote Ross im
Parfüm u. Eau de Coiogne
Bruno Backe, Wiesbaden

BagMttbor dom Koohbrunaon. Hervorragende
Neuheit.

Parf. Fl. 12 Mk.
Proben. 60 PfJ.

Jetziger Preis 15.— u. Probefl . 1.- .
Parfümerie Backe, Taunusstr. 5.

EIcktr. Chriskbaiinilampcu
zum Selbstinsiallieren sind cingetroffcn.

I ' . V « blein , Friedrichstr. 53.

Koerwer liashfe

Langgfisse 14,
Zu den noch täglich steigendet ! Preisen

Ecke
Schützenhofstrasse

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
rf

Helft der Kriegsfürsorge
bei ihren immer größer werdenden Aufgaben.

Kauft die

11«Hmlshaltsplatte44-

des Kreisksmitees vom „Uoteu Kreuz" ^
. Wiesbaden.

Berkaufsstelle: Kadett Webergaffe 14.

nie wieöerkelirencle Kaufgelegenlieit
in

echten Federn und Reihern
:: passend für Weihnachts-Geschenke. ::

Elektr. Beleneh'oagskörper
empfiehlt in großer Auswahl u. billi sten Preisen

Konifl . Zug -Pen «?©! von Mk . 12 .50 an
Osram - u . U otan -Nparlamiien

in allen Kerzenstärken am L ger. •
Umarbeiten von Gaslampen für elektr. Licht

wird fachgemäß und billig übernommen.
rrmunirifiail konz* SP*2'”1- Geschäft für
LUSflilllMliüi ! , :: Elektrotechnik ::
Tel . 1980. Schnalbacherstr . 44 (Allceseite ). Tel. 1980

Schlittschuhe!
Werkzeug » und Laubsägekaste»

M . Frorath Maehf . ,
Kirchgasse 24. 1226

Preiswerte

Weihnachts

Geschenks!

Seidene OnteiröcKe
in Taffet, Chine und weicher Seide.

in ausssrgewöhnlich grosser Auswahl
und vortei haften Preisen.

Seidenbaus Marcliand
Langgasse 42. 1236

£edertoaren

Neu « Jahr!
Hd Neu « Gluck ! 5060
Erste Lotterie im neuen Jahre. # %Cfllff|

Große  Kölner Lotterie
Ziehung bestimmt 11. u. 12. Jan. {pjjtSlIillioor

|500

7106 Gewinn« d 2 Lott. Wert

180ÖGÖ "ark
Erster Banptgewlnn Im glück!.Falle

75000 Mark Dl« grob* Fr&—
25 ono Mk. wird dam

letztgez. Gow. zuqo—“
S Los« aus verschied. Tausend 10 Mt

LOSC 2 PiK . H Lose «us verschied Tausend 20 Mk.
Porto und Liste 3'>Ptg Nachnahme 28 Pfg n-ohr.

UST  Hch.Krämer , uSS3
Düsseldorf, Königsall©®52, jahiungsstan«.

__ Jeit hssoiioars vomu'uu.
r . lal Weiten der «rohen Nachfrage p . UJ
l ^ jlU I. IU . Aeilrliumi !bitte rechtzeitige Bestellung!

Schnellste Zus»ndung der Gewinnliste.

MsetieoO SsAtt
empfiehlt

Parfümerie Allstaetter,
tzcke Lang- «. 'Äebe .gaffe.

Praktische Weihnactits-SeschBnkä!
(irosse Sendung

Haushaltungs-Geganstänie in „ Oelfl
eingetroffen.

Gotifr. Broel.

tteilmaclits-liesciieiike!
GäschmackvolleKinderkleideheu,

Theaterbeutel, To lettekissen,
£ofak ssen, Teepuppen,

Seidene Blusen und Unterröcke.

Martha Stähle
Webergasse 16 Webergasse 16.

m . Sttllger
Ktfs’ill, Porzellan. Luxmnmrsi

Häfnergasse 16. Telephon 2032.
Ich biete auch in diesem Jahre reiche Ausv

in hochwillkommenen x

Weihnachts-Geschenken
für Luxus und täglichen Bedarf . U

Meine Lager sind noch in allen Abteilungen ..
sortiert , es empfiehlt eich aber frühzeitiger Ei
kauf und mö<?l. -Gs Tages « unden zu benutzen.

lmiiimiiHiiiiiiiiiiiimHiiiis ScfytniiCk niiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

TUabaster und Sdjwarzgias
Rahmen , Uhren

Zigarren- und Zigareden -Spifzen-und Taschen
Tischenbecher— Teuerzeuge

Perl - und TUoire-Tasdjen sowie -Beufei
eignen sich jetat besonders au 'Weihna .chtStäben.

Umzüge unter Garantie.
Lagerung ganz WoHnungs-Emrichfungenu. einz. Stücke.
An- a. Ab.uhr von Waggon». Speditionen jeder Art.

Schweres Last Uhrwerk.
Lieferung von Sand, Kies und GartenkieS.

KMiSükseselhAft pieööfiiicnG.«.b.H.
am Äsoifsrrahe 1, an der Rheinsiraße.

stkichl zu verwechseln mit anderen Firmen.
872 retepho» 872. Telegramm-Adresse „Prompt.

Eigene LagerhSuier: Adolfstraßel und aus dem Güter-
dahnhose Wiesbaden-West, (« eleijranjchlust^

Zwangslosrr Umtausch nach dem Feste.
Bitte beachten Sie meine Ausladen.

Grosses Lager. — Erstklassige Ware.

ßicbmeyer Hacfyf.  [
Wiihelmsfrasse 52, Ecke Grosse Burqsirasse.  8

Fernsprecher 3846.

Ti!iflflimnnnitimiimiiiir.!!mißNi!iHnnmMmmi!iuiiiii:i!iii!iiii!!ii!!iii!miiiuii!!iii!!iiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiii
1251 Jl

Fritz Lehmann,Juwelier,
Kirchgasse 7©
neben Thalia -Theater.

Fernruf 2827. :: Fernruf 2327.
Grosse Auswahl in Juwelen.

■» “Viele Gelegeitheitsküafe . -tra
Die reell billigen Preise sind in meinen

Schaufenstern offen ersichtlich.
Ankauf wen Brillanten.

Umarbeitungen
von Pelzen w. aut und
vreiswert ausgesührt.

Kürschnerei Stern.
Michelsbera 28. Mtb . 1.

MlllU
Prrmancr des Königl.

Ollimnas. erteilt Schülern
der unteren Klassen auch
in den Serien

MUOTiinUm.
Cfferten unter F. 429 an
de« TaabL-Berlag.

kräftige
Noppen,
Gemüse, Saiate und Tunken
erhalten feie bei Vei wendung von

Dr. Leonimrdt’fKrabben-ExMl.
Derse be ist ungemein reich an Nähr¬

stoffen , von unbegrenzter Hallharkeit und
gibt den Speisen angeuehmrs, kräftiges Aroma

Preis per Topf
für 30 —35 Teiler Suppe tL1.6©

100 - 120 »» Jt 4 .-
in

TriekeVs ftschhallen
(Jrabcnstr . 10 :: Ifieichstr . 20

Kirchga *«e 7.

Äeischmafchlnei
wieder eingetroffen. Ph. Krämer, Langgaffc 28.

Alte Fleilchmaichinenwerden angekaui t.

über das gesetzlich zufäsllgrM!«rß
AH hinaus Käfer, Wengkorn, Milch

frucht, worin lich Käfer öeiindel,
■der Herste versültert, versündigt
am Valerfande! :: :: :: :: :: i
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